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Liebe Haagerinnen und Haager,
gerade nun, wenn wir Rückschau 

halten auf das ablaufende Jahr, wird 
uns eines schmerzlich bewusst: Wir 
leben in sehr herausfordernden und 
unruhigen Zeiten.

Vieles, was wir lange Zeit für sta-
bil, planbar und beruhigend hielten, 
hat sich im Laufe der letzten Monate 
ins Gegenteil verkehrt.

Die Pandemie und der Krieg in der 
Ukraine haben unser Weltbild ins 
Wanken gebracht. Die vielfältigen 
Auswirkungen der geänderten Rah-
menbedingungen sind noch nicht in 
vollem Ausmaß bei uns angekom-
men – und dennoch spüren wir: Vie-
les wird schwieriger.

Sorgsame Budgeterstellung
Das, was die privaten Haushalte be-
trifft, bekommen auch wir in den Ge-
meinden zu spüren. Teuerungen an 
allen Ecken und Enden machen es 
bei noch so sorgsamem Wirtschaf-
ten immer schwerer,  alle Aufgaben 
in gewohnt hoher Qualität zu erfül-
len. 

Am Ende des Jahres sind wir tra-
ditionell dabei, mit der Budgeterstel-
lung für das kommende Jahr einen 
Rahmen für die Projekte und Tätig-
keiten zu erstellen, die uns bevor-
stehen. Da gibt es die Aufgaben, die 
man als „Tagesgeschäft“ bezeichnen 
kann. Von der Trinkwasserver- bis 
zur Abwasserentsorgung über die 
Kinderbetreuung bis hin zum Sicher-
heitswesen und vielem mehr reicht 
der vielfältige Bogen.

 
jede Menge Projektideen
Und dann gibt es in allen Bereichen 
Verbesserungs- und Ausbauwün-
sche, denen wir stets so gut es geht 
nachkommen.

Auch künftige Projektideen sind 
alles andere als rar;  in den Aus-
schüssen wird dazu vieles diskutiert.

Beispielsweise wurde in den letz-
ten Monaten überlegt, den Kinder-
garten neu und größer zu bauen; die 
Lambacherstraße soll saniert – oder 
mehr noch: aufwändig umgestaltet 

- werden; Wohnbau- und Ortsent-
wicklungsprojekte stehen vor der 
Tür, die Trinkwasserversorgung soll 
– sofern wir endlich auf geeignete 
Wässer stoßen – ausgeweitet und 
damit abgesichert werden. 

zukunftsprojekte
Es sind dies Projekte mit voraussicht-
lichen Kosten in Millionenhöhe; dazu 
kommen die 2023 bevorstehende 
Kanalsanierung (ca € 400.000), der 
Ankauf eines neuen Kommunaltrak-
tors mit Geräten (ca. € 180.000), 
die Sanierung des Kronbergerteichs 
(ca. € 150.000), die Errichtung eines 
Löschwasserbehälters in Geierau 
(ca. € 50.000), die Umstellung unse-
rer Straßenbeleuchtung auf LED (ca. 
€ 400.000), die Errichtung von Pho-
tovoltaikanlagen und vieles mehr.

Dies alles muss unter dem As-
pekt der geänderten Rahmenbe-
dingungen abgewickelt werden. 
So haben wir im kommenden Jahr 
etwa 60.000 € mehr Stromkosten, 
100.000 € Mehrkosten im Kindergar-
ten und 130.000 € Mehrkosten für 
die Krankenanstalten zu stemmen 
– um nur drei Themen zu nennen. 
Unter diesen Rahmenbedingungen 
wird es im kommenden Jahr einfach 
nicht möglich sein, allen Wünschen 
nachzukommen. Besonders die 
Großprojekte müssen noch sehr ge-
nau geprüft werden. Die Planungssi-
cherheit fehlt derzeit aus finanzieller 
Hinsicht völlig.

Jahresrückblick
Im Mittelteil dieser Gemeindezei-
tung sehen Sie, was sich dieses Jahr 
so in unserer Gemeinde getan hat. 
Vom großen Bauvorhaben „Kirchen-
platz“ bis hin zur Fertigstellung unse-
res Haager Heimatbuches reicht die 
sehr umfangreiche Palette.

Im kommenden Jahr werden wir  
in der einen oder anderen Hinsicht 
etwas kürzer treten müssen. Aber: 
vielleicht ist das gar nicht mal so 
schlecht. Die Bäume wachsen nicht 
ungebremst in den Himmel, und 
wenn das eine oder andere Projekt 

um ein Jahr verschoben wird, sollte 
die Welt nicht untergehen. Langwei-
lig wird uns dennoch nicht werden.

 
Liebe Haagerinnen und Haager,

ich bin positiv gestimmt. Es geht 
uns nach wie vor unglaublich gut. 
Dass wir viele Jahre lang so konse-
quent Schulden abgebaut haben 
(und heute in dieser Hinsicht zu den 
besten Gemeinden unseres Landes 
zählen) macht sich nun bezahlt. Es 
ist nicht die Zeit um zu jammern, 
sondern um – einmal mehr – in die 
Hände zu spucken und anzupacken. 

Wir leben auf einem besonderen 
Flecken Erde, und ich wünsche Ih-
nen, dass Sie dieses Besondere je-
den Tag, in jeder Situation aufs Neue 
spüren.

Fröhliche Weihnachten!

Ihr Bürgermeister 
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Neulich, am Marktplatz ...

„Herr Bürgermeister, ich hätt´ 

kurz eine Frage“

Manche Gemeinden verzichten dieses Jahr auf 
die Weihnachtsbeleuchtung. Wieso Haag nicht?

Wir haben uns mit dem Thema 
intensiv befasst. Fakt ist: Bis 31. 
Dezember haben wir noch den 
bisherigen, günstigen Strompreis. 

Gemeinsam mit Strompuls, die 
für uns die Straßen- und Weih-
nachtsbeleuchtung abwickeln, 
haben wir uns daher darauf 
verständigt, nicht auf die Weih-
nachtsbeleuchtung zu verzichten. 
Aber: es wurde eine abgespeckte 
Lösung gewählt. Auf jenen Stra-
ßenzügen, bei denen die Weih-
nachtsbeleuchtung aufgrund der 
gegebenen technischen Voraus-
setzungen nicht unabhängig von 
der normalen Straßenbeleuch-

tung geschaltet werden kann (zB 
Starhemberg) wurde dieses Jahr 
keine Weihnachtsbeleuchtung 
angebracht. Dort, wo wir aber 
auch heuer die Weihnachtsbe-
leuchtung haben, kann sie se-
parat geregelt werden; und hier 
wird die Weihnachtsbeleuchtung 
mit Anfang 2023 abgeschaltet. So 
werden die Stromkosten äußerst 
niedrig gehalten.

Vielleicht kann man es auch so 
sehen: Gerade in Zeiten wie die-
sen sollte man nicht alles gänz-
lich streichen, was etwas Wärme 
und freudige Stimmung in unsere 
Herzen bringt.

Wenn aufgrund technischer Ge-
brechen Wasserverluste bei häus-
lichen Wasseranschlüssen entste-
hen, kann dies oft teuer werden: 
Trinkwasser versickert ungenutzt, 
die Wasser- und Kanalgebühren fal-
len lt. Ablesung an der Wasseruhr 
an. Bisher wurde in solchen Fällen 
vom Gemeindevorstand die Mög-
lichkeit eingeräumt, nur den Durch-
schnittsverbrauch der letzten Jahre 
zu verrechnen. Der durch den jewei-
ligen Schaden entstandene Mehr-
verbrauch wurde nicht in der Ab-
rechnung berücksichtigt und somit 
erlassen.
Nach einstimmigem Beschluss des 
Gemeindevorstandes entfällt diese 
Möglichkeit ab 1.Jänner  2023. Ku-
lanzlösungen werden ab dem neuen 
Jahr nicht mehr gewährt.
TIPP: Fragen Sie bei Ihrer Versiche-
rung nach – Wasserverluste sind ver-
sicherbar.

In einer stimmungsvollen Präsen-
tationsveranstaltung wurde das 

neue Haager Heimatbuch am Samstag, 26. November 
der interessierten Öffentlichkeit vorgestellt.

Über 300 Gäste waren gebannt von den Ausführun-
gen des Autoren-Kernteams rund um Johann Wiesinger, 
Irene und Christian Keller, Michael Hohla, Franz Buchin-
ger und Konrad Binder.

Mit der Fertigstellung des zweibändigen Heimatbu-
ches geht ein jahrzehntelang gehegter Wunsch in Erfül-
lung – und wird die aufwendige Arbeit unzähliger Auto-
rinnen und Autoren belohnt.

Das bestens recherchierte und äußerst interessante 
Buch ist zum Preis von € 50 (für beide Bände) am Markt-
gemeindeamt und im Tintenshop Haag/H. erhältlich. 

Das Haager Heimatbuch Der Gemeindevorstand der Marktgemeinde Haag/H. 
hat in seiner Sitzung vom 6. Dezember 2022 beschlos-
sen, folgende Lehrstelle zur Besetzung auszuschreiben:

Lehrling Verwaltungs-
assistenz m/w 

•	Dienstverhältnis und Entlohnung (Basis 2022):
Monatliches Lehrlingseinkommen

¾¾  1. Lehrjahr 734 €
¾¾  2. Lehrjahr 943 €
¾¾  3. Lehrjahr 1.205 €

•	Beschäftigungsausmaß Vollzeit
•	Dienstbeginn spätestens 1.September 2023

Bewerbungen sind schriftlich bis spätestens  
28. Februar 2023 (12 Uhr) beim Marktgemein-
deamt Haag am Hausruck einzubringen.
Vollständiger Ausschreibungstext und Bewer-
bungsbogen:

www.haag-hausruck.at

Neuregelung bei 
Wasserverlusten
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Radfahrbeauftragte

#DANKESAGEN

WEIHNACHTEN
IST DIE RICHTIGE ZEIT ZUM

raiffeisen-ooe.at/hausruck

Die Raiffeisenbank Region 
Hausruck wünscht  
frohe Weihnachten und  
eine besinnliche Zeit.

WIR – der Aufsichtsrat,  
der Vorstand und alle  
Mitarbeiter:innen

Jedes Genböck Haus wird 
individuell nach Wunsch gebaut. 
Ihre Pläne und Ideen sind für uns 
wichtige Baustoffe.
www.genboeck.at

gscheit 
bauen  
mit Holz

Seit dem Frühjahr fanden in Haag 
die vier Workshoptermine der Fahr-
RadBeratung des Klimabündnisses 
und des Landes OÖ zur Förderung 
des Alltagsradverkehrs statt. 
Danke an alle Teilnehmer! Es wur-
den vier Radverkehrsbeauftragte be-
nannt, die folgende Aufgaben über-
nehmen:
▪▪ Sie sind die Ansprechpersonen für 
Bevölkerung, Verwaltung und Poli-
tik in Bezug auf den Radverkehr.

▪▪ Sie betreiben gemeindeinterne 
Bewusstseinsbildung bei Politik, 
Verwaltung und Bevölkerung und 
sorgen für Öffentlichkeitsarbeit, 
Informations- und Erfahrungsaus-
tausch

▪▪ Sie bringen Radverkehrsanliegen in 
Gremien, Ausschüsse, in die Ver-
kehrs- und Raumplanung ein und 
fördern die Zusammenarbeit mit 
Schulen, Vereinen und Netzwerken

▪▪ Sie treiben mittel- und langfristige 
Projekte des Alltagsradverkehrs 
voran und koordinieren die Umset-
zungsmaßnahmen der FahrRadBe-
ratung samt regelmäßiger Erfolgs-
kontrolle.

Wir stellen uns vor:
Albert Ebenberger, Lambacherstra-
ße, verheiratet, zwei Kinder und 
drei Enkelkinder. Ich bin für die SPÖ- 
Fraktion als Ersatzgemeinderat und 
als Mitglied des Tourismusausschus-
ses tätig. Ich nutze seit 40 Jahren das 
Fahrrad als Alltagsfahrzeug. Früher 
saß ich mehr auf dem Renn-, dem 
Tourenrad bzw. Mountainbike, der-
zeit aber fahre ich am liebsten mit 
dem BIO-Bike Touren rund um Haag. 

Margit Deinhofer, wohnhaft in 
der Lambacherstraße. Ich bin für 
die Grünen als Ersatzgemeinderä-
tin tätig. Das Fahrrad begleitet mich 
schon mein Leben lang, meine gan-
ze Schulzeit bis zur Matura habe 
ich den Schulweg täglich mit dem 
Fahrrad zurückgelegt. Das Rad ist 
für mich das perfekte Fahrzeug, um 
Wegstrecken zeitlich ungebunden, 
schnell und umweltfreundlich zu be-
wältigen. Die günstige Wohnlage im 
Ort erleichtert es mir, für Wege im 
Ort das Fahrrad zu nehmen. Mein 
Fahrrad zählt noch zu denjenigen 
ohne E-power. Aber egal welches, 
wichtig ist, dass wir das Rad wieder 
mehr für Alltagsfahrten nehmen. 

Sabine Greifeneder-Viehböck, 
Bahnhofstraße, vier Kinder, Betrieb 
im Haus. Meine Ausbildung fand auf 
der Universität für Bodenkultur statt, 
Fachbereiche Landschaftsplanung und 
Kulturtechnik und ich bin gerne jour-
nalistisch tätig. Mangels Elterntaxi war 
das Rad die Mobilitätsrettung meiner 
Kindheit. Später, nach Führerschein 
und Wiener Öffis, habe ich es wie-
derentdeckt: Als mit Abstand das fle-

xibelste, oft schnellste, und vor allem 
qualitätsreichste Alltagsfahrzeug. Nur 
am Rad sieht und grüßt man sich, man 
bemerkt alles, vom Müll am Straßen-
rand bis zur offenen Hofladentür. Ich 
freue mich, für gute Radinfrastruktur 
in Haag arbeiten zu dürfen.

Alexander Till, Hatscheksiedlung. 
Für die ÖVP-Fraktion bin ich als Ge-
meinderat und als Obmann des 
Bau- und Verkehrsausschuss tätig. 
Beruflich bin ich im Ingenieurwesen 
für Wasserversorgung und –aufbe-
reitung angesiedelt. Ich bin seit vie-
len Jahren begeisterter Radfahrer 
und lege mit meinem Mountainbike 
jährlich ca. 5000 km zurück. Dadurch 
sehe ich mich in der Lage, mich aktiv 
als Radverkehrsbeauftragter für Haag 
am Hausruck einzubringen. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit 
den anderen Radverkehrsbeauftrag-
ten und allen, die den Radverkehr in 
Haag fördern und verbessern wollen.

Wir stehen für Anregungen, Mel-
dungen, kurz alles, was den Radver-
kehr in Haag betrifft, gerne zur Ver-
fügung unter:  sabine_greifeneder@
yahoo.de

Vier neue Radfahrbeauftragte für Haag

Albert Ebenberger Margit Deinhofer Sabine Greifeneder- Viehböck und 
Alexander Till sind die neuen Radfahrbeauftragten für Haag am Hausruck
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Krippenweg

Frohe Weihnachten und 
ein friedvolles neues Jahr!

Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!

und 
ein friedvolles neues Jahr!

Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!

#believeinchristmas

Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!

#believeinchristmas
Die ganze Geschichte auf 
sparkasse.at/weihnachten

sparkasse-ried.at

Durch den coronabedingten Entfall 
aller Krippenausstellungen wurde 
vielerorts eine Möglichkeit gefun-
den, Krippenausstellungen den-
noch im Freien in Form von Krip-
penwegen zu ermöglichen.

So ist der Gedanke auch beim Ob-
mann der Krippenfreunde Altenhof 
Karl Stelzhammer herangereift, in 
seiner Heimatgemeinde Haag am 
Hausruck, gemeinsam mit Irmgard 
Haizinger und Helmut Winkler, einen 
Krippenweg zu initiieren.

Bei Bürgermeister Konrad Binder 
hat er sofort ein offenes Ohr und 

volle Unterstützung gefunden. Die 
Ortsbauernschaft Haag steuerte 
mit dem großen Adventkranz am 
Kirchenplatz ihren Beitrag bei. Der 
Seniorenbund und die Krippenbau-
er des Vereines sagten ihre Hilfeleis-
tung zu.

Es wurde an 35 ausgewählten 
Plätzen im Ort eine Möglichkeit für 
die breite Öffentlichkeit geschaffen, 
heimatliche und orientalische Krip-
pendarstellungen zu präsentieren.

Im Rahmen einer kleinen Feier 
wurde am 27. November der Krip-
penweg eröffnet und Diakon Andre-

as Hagler segnete den Adventkranz 
und die Krippen. Der Männerge-
sangsverein Haag begleitete die 
Feier mit stimmungsvollen Liedern. 
Gerti Buttinger und Irmgard Haizin-
ger trugen besinnliche Texte zur ge-
lungenen Adventeinstimmung vor. 
Bei einem Gläschen Glühwein fand 
der Abend einen gemütlichen Aus-
klang.

Zur großen Freude vieler Haa-
ger hat der neue Krippenweg einen 
enormen Zuspruch im Ort und weit 
darüber hinaus gefunden.

Neuer Krippenweg in Haag am Hausruck
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Zu Beginn des Schuljahres 2019/20 wurde ich von der Bil-
dungsdirektion OÖ mit der Leitung der MMS Haag betraut. 
Drei Jahre später, nachdem ich mich im Herbst 2021 offizi-
ell um die ausgeschriebene Stelle als Schulleiter beworben 
hatte, erhielt ich im Rahmen einer feierlichen Zeremonie am 
19.  Oktober 2022 das von der Bildungsdirektion in Person 
von Bildungsdirektor Alfred Klampfer verliehene Ernen-
nungsdekret persönlich von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer überreicht. Die würdige Feier fand im Steinernen 
Saal des Landhauses statt und wurde musikalisch von einer 
Abordnung der Militärmusik OÖ umrahmt. 

Im Anschluss an die Dekretverleihung wurden alle Einge-
ladenen, unter denen sich auch der Haager Bürgermeister 
Konrad Binder befand, zu einem Mittagessen eingeladen, 
um die Feier auch kulinarisch würdig ausklingen zu lassen. 
Seit der Dekretverleihung darf ich mich offiziell Direktor der 
MMS Haag am Hausruck nennen. 	 Rudolf Sternbauer

Dekretverleihung

Verleihung Gütesiegel 
„Bewegte Schule“
Im Rahmen des Symposiums „Kraftraum Schule“ 
wurde der MMS Haag am 23. September in der 
Pädagogischen Hochschule Linz erneut das Güte-
siegel „Bewegte Schule“ verliehen. Das Gütesiegel 
weist Schulen aus, die im Rahmen ihres Schulallta-
ges spezifische Bewegungsangebote stellen. 

Als Beispiele dienen die „Bewegte Pause“ oder 
dass Schülerinnen und Schüler als „Bewegungscoa-
ches“ kurze Bewegungssequenzen während des 
Unterrichtes durchführen. Das Zertifikat, das eine 

Gültigkeitsdauer 
von drei Jahren 
aufweist, wurde 
von Direktor Stern-
bauer in Anwesen-
heit von Gesund-
heitslandesrätin 
Christine Haberlan-
der entgegenge-
nommen.

Das Thema Gesundheit ist uns 
schon bei unseren Kleinsten - vom 
Kindergarten bis ins Schulalter - be-
sonders wichtig.

Viele gesundheitsfördernde Ak-
tionen im Kindergarten sowie eine 

Schulküche, in der man was Gutes 
und Gesundes auf den Teller be-
kommt zeugen von diesem Umstand.

Das Land Oberösterreich zeich-
nete nun sowohl die Schulküche 
als auch den Kindergarten Haag am 

Hausruck für die hervorragende Ar-
beit und das große Engagement in 
diesem Bereich aus - und dieser Aus-
zeichnung schließen wir uns mit auf-
richtigem Dank an!

Gesunde Küche - Gesunder Kindergarten
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Musikmittelschule

Pünktlich zum Beginn der Advent-
zeit bekommen alle Schülerinnen 
und Schüler der 1.Klassen ihre 
Chromebooks.

Die Musikmittelschule Haag ist 
seit vielen Jahren Vorreiter im Be-
zug auf Digitalisierung und bildet 
seit mehr als 20 Jahren Schülerinn-
nen und Schüler in einem speziel-
len Informatikschwerpunkt auf die 
Herausforderungen der digitalen 
Welt aus. Jetzt durften sich die Kin-
der der 5. Schulstufe über die ersten 
Chromebooks in der Schule freuen. 
Die 59 Geräte ermöglichen es, ana-
loges und digitales Lernen zu ver-
schränken, und machen die Kinder 
zukunftsfit.

Die großteils vom Bund finan-
zierten neuen digitalen Endgeräte 
gehören den Schülern und werden 
sowohl im Unterricht als auch zu 

Hause eingesetzt. Um den digita-
len Austausch zwischen Schülern 
und Lehrern bestmöglich zu gestal-
ten wurde bereits in den letzten 
Schuljahren eine Google Workspace 
eingerichtet, welche eine digitale 
Verbindung von Schule und Home-
schooling ermöglicht.

Ein besonderer Dank gilt der Firma 
Ranner RaSoft aus Haag, welche im 
Zuge eines Spon-
sorings für jedes 
C h r o m e b o o k 
eine passende 
Schutzhülle zur 
Verfügung stellt.

Weihnachtliche Vorfreude an der MMS Haag

Was lange währt, wird endlich gut!
Alles war schon auf Schiene, die 

Uraufführung von „Leaving home – 
Ich bin dann mal weg“ im Mai zu fei-
ern. Der Termin für das Casting der 
Hauptrollen war schon terminiert, 
genau für die Woche, in der der 
Lockdown 2020 unser Schulleben 
empfindlich störte. 

Endlich, nach zwei Jahren, konn-
ten wir die Partitur des Musicals aus 
unseren Schubladen holen und ihr 
Leben einhauchen. Rupert Schus-
terbauer, unser „Haus- und Hofkom-
ponist“ hat uns sein sechstes Werk 
geschenkt. Anlässlich seines Aus-
scheidens aus dem Schuldienst soll-
te es aufgeführt werden.

Mit dieser ungewollten, zweijähri-

gen Verspätung erblickte es im Mai 
2022 das Licht der Welt. Wir waren 
schon etwas eingerostet, was in der 
Vorbereitung zu spüren war. Aber 
sehr schnell stellte sich die Routine 
eines solchen Großprojekts bei allen 
Beteiligten wieder ein. Die Kinder 
probten hochmotiviert, das gesam-
te Kollegium übernahm viele Aufga-
ben, ohne denen die Umsetzung ein 
solches Vorhabens nicht möglich ist. 
Dadurch konnten wir alle die Auf-
führungen zum Erfolg führen. Insge-
samt 1500 Besucher erlebten eine 
großartige Inszenierung durch Koll. 
Karin Vrecun, eine außerordentlich 
professionell musizierende Lehrer- 
und Gästeband unter der Leitung 
von Koll. Georg Malzer. Die Stars des 

Abends aber waren die Kinder. Solis-
ten, wie Tänzer und Chor musizierten 
und spielten auf einem großartigen 
Niveau. Ihre Freude und Begeiste-
rung sprang auf das Publikum über, 
was durch den frenetischen Applaus 
am Schluss zum Ausdruck kam. Für 
uns alle war es der schönste Lohn. 
Die Augen der Schauspielerinnen 
und Schauspieler, der Tänzerinnen 
und Tänzer und der Sängerinnen 
und Sänger leuchteten in einer Art, 
die wir schon lange davor nicht mehr 
gesehen haben.

Für dieses Leuchten lohnt sich der 
gewaltige Aufwand so einer Produk-
tion. Nichts ist schöner als Kinderau-
gen, die mit Begeisterung und Freu-
de in die Welt blicken.

Leaving Home – Ein Musical mit Hindernissen
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Musikmittelschule

Am 4. November war die Schule für zwei Stunden trotz 
„normalem“ Schultag fast menschenleer. Alle Schülerin-
nen und Schüler und alle Lehrerinnen und Lehrer mach-
ten sich auf den Weg nach Ried, um ein Konzert der PSF-
Big-Band, das ist die Bigband angehender Lehrer*innen 
der PH der Diözese Linz, zu besuchen.
Kurz und bündig. Es war großartig. Die Bigband stellte Mu-
sik aus Österreich aus verschiedenen Genres im Bigband-
sound vor. Die Kinder durften sogar mitsingen und mittan-
zen, was für alle ein ganz besonderes Erlebnis darstellte 
und rege in Anspruch genommen wurde. Sogar „unser“ 
Skikurshit „When an Austrian went Jodeling“ fand Platz in 
diesem Konzert. 
Alle Kinder mit Musik zu konfrontieren, speziell, wenn sie 
so großartig präsentiert wird, halten wir für besonders 
wichtig. Für unsere Musikmittelschüler*innen stellt es 
eine große Motivation dar, irgendwann auch so musizie-
ren zu können. Alle anderen Kinder erleben die Kraft, die 
von der Musik ausgeht und Freude verbreitet. Alle Kin-
der sind singend und mit einem Lachen aus dem Konzert 
gekommen, weswegen sich diese zwei Stunden mehr als 
ausgezahlt haben, sie in der Schule zu „versäumen“.

PSF-Big-Band in Ried

Alle Jahre wieder – Gott sei Dank gilt das Motto unserer 
Adventkonzerte heuer wieder. Alle Beteiligten freuen sich 
schon auf diesen Auftritt, ganz besonders die 1. Klasse, da 
es traditionell ihr erster Auftritt vor Publikum ist. 

Wir proben schon fleißig Lieder und Instrumental-
stücke für die beiden Konzerte. Am 18. Dezember, um 
16 Uhr, werden wir in der Pfarrkirche Haag am Hausruck 
zu Gast sein. Ganz besonders freut es uns, dass an die-
sem Konzert auch die Volksschule Haag mitwirken wird. 
Am 19. Dezember, um 19 Uhr, wiederholen wir das Kon-
zert in der Pfarrkirche Rottenbach. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für die Einladungen.

Eine Besonderheit heuer wird sein, dass die Texte bei 
der Veranstaltung von Kindern geschrieben und gelesen 
werden. (Auch die Literatur ist ein Feld, mit dem wir uns 
verstärkt in der Musikmittelschule auseinandersetzen.)

In unserer „verrückten“ Zeit ist es für uns außerordent-
lich wichtig, die Botschaft von Frieden und Freude über das 
Leben zu verbreiten. Nur in der Gemeinschaft ist es mög-
lich, unser Dasein als schön und positiv zu erleben. Mögen 
wir alle die Botschaft der Weihnacht spüren können.

Adventkonzerte der 
Musikmittelschule

Fit für die beruflichen Herausfor-
derungen im Bereich der moder-
nen Computer-Anwendung sind die 
Schülerinnen und Schüler  der Infor-
matikgruppen an der MMS Haag.

Am 12. Mai absolvierten 28 Kandi-
datinnen und Kandidaten erfolgreich 
ECDL (European Computer Driving 
Licence)-Prüfungen. Das bedeutet 
für 15 Kinder aus der 3. Klasse einen 
weiteren Schritt zum heiß begehrten 
ECDL-Zertifikat. 

Höchst erfreulich ist das Ergebnis 
für 13 Teilnehmer der 4. Klassen. Sie 
schafften das letzte von 7 Modulen 
und sind nunmehr stolze Besitzer 
eines EU-weit anerkannten IT-Zerti-
fikates, das sie als fachlich versierte 

Computer-Anwender auszeichnet. 
Innerhalb von 2 Jahren legten sie 
Teilprüfungen in den Bereichen PC-
Grundlagen, Online-Grundlagen, 
Online-Zusammenarbeit, IT-Security, 

Textverarbeitung, Präsentation und 
Tabellenkalkulation ab.

Herzliche Gratulation zu diesem 
großen Erfolg!

Die erfolgreichen Absolvent:innen der 4.Klasse

Computer-Profis der Musikmittelschule
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Musikmittelschule

Am 11. Oktober starteten 37 Schü-
lerInnen aus unserer Schule bei den 
Bezirksmeisterschaften im Cross-
lauf in Bruck/Peuerbach. 
SchülerInnen aus neun Schulen un-
seres Bezirkes nahmen an dieser 
Laufveranstaltung teil. Die Läufe-
rInnen mussten je nach Schulstufe 
eine Strecke zwischen 1500  m und 
1800  m bewältigen. Bestens moti-
viert erzielten wir sehr gute Leistun-
gen. Beide Laufmannschaften der 
Knaben konnten sich für die Lan-
desmeisterschaften in Königswiesen 
qualifizieren.

Einzelwertung:
▪▪ Bezirksmeister Knaben 1 

Jakob Rabengruber 

Mannschaftswertungen:
▪▪ Team Knaben 1:	 3. Platz
▪▪ Team Knaben 2:	 3. Platz
▪▪ Team Mädchen 1:	 6. Platz
▪▪ Team Mädchen 2:	 8. Platz

Landesmeisterschaften im 
Crosslauf in Königswiesen

Unsere beiden Laufteams der 

Knaben, die durch ihre großartigen 
Platzierungen bei den Bezirksmeis-
terschaften die Qualifikation für die 
Landesmeisterschaften erreichten, 
starteten am 18. Oktober in Königs-
wiesen. Bei traumhaftem Laufwet-
ter machten wir uns auf den weiten 
Weg nach Königswiesen. 1050 Star-
terInnen aus 66 Schulen der Unter- 
und Oberstufe kämpften bei dieser 
beeindruckenden Laufveranstaltung 
um den Landesmeisterschaftstitel. 
In den Kategorien Knaben 1 und 
Knaben 2 nahmen jeweils 19 Schu-
len des Landes teil. Trotz einer sehr 

anspruchsvollen Strecke, mit einigen 
Höhenmetern und schwierigen Ab-
hängen, präsentierten sich unsere 
Laufmannschaften hervorragend. 
Ich gratuliere euch zu euren tollen 
Leistungen!

Team Knaben 1(17.Platz): Raben-
gruber Jakob (8. Platz / Einzelwer-
tung), Schlichter Jari, Rebhan Jonas, 
Gadringer Tobias 

Team Knaben 2 (9.Platz): Hof-
mann Adrian (16.Platz / Einzelwer-
tung), Burgstaller Johann, Steiner 
Georg, Pestalic Edin  

Ingrid Wilflingseder

Bezirksmeisterschaften Geländelauf in Peuerbach

Zum zweiten Mal sind heuer alle Schülerinnen und 
Schüler eingeladen, ab 1. Dezember täglich in die Schul-
bibliothek zu kommen, um ein „Türchen“ am Adventka-
lender aufzumachen. 

Genauer gesagt wird ein Kuvert mit einem Puzzleteil 
überreicht, der gemeinsam mit allen anderen Puzzletei-
len das Kapitel eines Weihnachts-Krimis ergibt. Somit 
wird jeden Tag ein Kapitel des besagten Krimis in der 
Aula aufgehängt und alle Hobbydetektive können an der 
Lösung des Falls mithelfen!

Seit langem fand heuer wieder einmal ein „normaler“ 
Elternsprechtag statt, und entsprechend lange ist es 
her, dass wir in diesem Rahmen einen Bücherflohmarkt 
veranstalten konnten.

Die Booksnakes packten kräftig mit an und schlepp-
ten kistenweise die ausrangierten Bücher herbei. Dabei 
konnten sich manche gar nicht losreißen und hätten am 
liebsten gleich selber den halben Flohmarkt aufgekauft.
Der Erlös wird für den Ankauf neuer Bücher verwendet, 
sowie für kleine Aufmerksamkeiten und Belohnungen 
für besonders fleißige Leser/innen. 

Advent in der Bibliothek

Bücherflohmarkt
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Schulbücherei

Da fällt einem spontan wahrschein-
lich nicht sehr viel ein. Bei uns in der 
Schulbibliothek sieht das allerdings 
anders aus. Die BOOKSNAKES spie-
len eine wichtige Rolle im Bibliothek-
salltag: sie beraten unsere „Kund-
schaften“, sorgen für Ruhe, ordnen 
die Bücher ein, arbeiten im Verleih 
…. kurz gesagt, auf sie ist Verlass und 
sie stellen eine große Unterstützung 
im Bibliotheksbetrieb dar!

Heuer hat sich ein hochmotivier-
tes, tatkräftiges Team gefunden.

Hallo, ich heiße Marlena Seiringer, 
gehe in die 4m-Klasse und bin ein 
Mitglied der „Booksnakes“ unserer 
Schulbibliothek. Ich bin Booksnake 
geworden, wie ich schon immer ger-
ne in die Bücherei gegangen bin und 
auch in der 3. und 4. Klasse Volks-
schule öfters am Computer gesessen 
bin und „Kunden“ betreut habe.

Als ich erfahren habe, dass es ein 
solches Angebot auch in Haag gibt, 
wusste ich, dass ich da eines Tages 
dabei sein werde. 

Es ist ein wun-
derbares Gefühl, 
wenn man ande-
ren beim Lesen 
und Durchstö-
bern der Biblio-
thek zusehen 
kann, sie sich 
schließlich für 
ein, zwei, viel-
leicht sogar mehr Bücher entschei-
den, bei mr eintragen lassen und mit 
einem Lächeln auf den Lippen die 
Bücherei verlassen.

Booksnake zu sein bedeutet für 
mich, meinen Mitschülerinnen und 
Mitschülern freundlich gegenüber 
zu treten, ihnen behilflich zu sein 
und dafür zu sorgen, dass sie sich in 
der Bibliothek wohlfühlen und gerne 
wiederkommen.

Als Booksnake kann man so viel 
lernen, und ich empfehle diesen 
Job jedem, der gerne in die Büche-
rei geht und sich zumindest schon 
einmal gefrat hat, wie es ist, in einer 
Bibliothek mitzuhelfen.

Was haben Bücher und Schlangen gemeinsam?

Die letzten Wochen waren für uns geprägt von vorweih-
nachtlichen Aktivitäten: Lieder proben, Adventkalender 
befüllen und enthüllen, wichteln usw. Aber heuer lag un-
sere Aufmerksamkeit auch bei der Fußball-WM. Fußball 
ist für viele unserer Schüler/innen ein heißes Thema und 
unsere Fußballmannschaft tritt regelmäßig mit Erfolg 
zu den Schülerliga-Turnieren an. Deshalb luden wir alle 
Interessierten Schüler/innen in die Bibliothek zu einem 
Fußballquiz. In den Aufgaben ging es um die Geschich-
te des Fußballs, um Fußballregeln und andere wissens-
werte Fakten, die zu diesem Thema gehören. Ein großes 
Danke und Glückwunsch an alle Schüler/innen, die sich 
der Herausforderung gestellt haben! 

Fußballquiz

Pflichten der Anrainer
Im Ortsgebiet haben die Grundanrainer gemäß 
§ 93 StVO die öffentlichen Gehsteige und Wege 
samt dazugehörigen Stiegen in der Zeit von 
6 – 22 Uhr vom Schnee zu säubern, sowie bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist ein Geh-
steig nicht vorhanden so ist der Straßenrand 
in einer Breite von 1 m zu säubern bzw. zu be-
streuen.

Weiters bitten wir Sie im Siedlungsgebiet 
eine Straßenbreite von mindestens drei Metern 
für das Räumfahrzeug frei zu halten. Es kommt 
immer wieder zu Einschränkungen durch par-
kende Autos in Gemeindestraßen, sodass eine 
Räumung aus Sicherheits- bzw. Platzgründen 
nicht mehr möglich war. Im Sinn aller Bewohner, 
bitten wir Sie ihre Fahrzeuge, wenn möglich, in 
Hauseinfahrten udgl. abzustellen.
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Jungschar Haag

Unter diesem Motto begaben sich 
die motivierten Leiterinnen und Lei-
ter der Jungschar Haag auf eine auf-
regende Seefahrt ins KIM-Zentrum 
in Weibern. 

Dort verbrachten wir ein gemein-
schaftsförderndes Leiterwochenen-
de, das von Spiel, Spaß, Tanz und 
Gesang geprägt war. Unter der kom-
petenten Leitung unserer Vortra-
genden Julia Schörkhuber durften 
wir an einer Frag nach – Schulung 
der Katholischen Jungschar der Di-
özese Linz zum Thema „Spiele“ teil-

nehmen. Dabei erfuhren wir auf 
praktische Weise, wie vielfältig der 
Jungscharalltag mit den Kindern ge-
staltet werden kann. Unser Leiter-
team stellte bei Seefahrertänzen, 
Piratenliedern und der Orientierung 
auf einem immer kleiner werdenden 
Schiff ihr Können sowie ihr Vertrau-
en zueinander unter Beweise. 

Außerdem konnten Konzentration 
und Koordination bei unterschied-
lichen Rhythmusübungen geschult 
werden. Indem die verschiedenen 
Spiele direkt in unserer Leitergruppe 

ausprobiert wurden, kamen der ge-
meinsame Spaß und das Lachen nie 
zu kurz und die Zeit verflog wie im Nu. 

Wir sind froh, an einer so vielfälti-
gen Schulung teilgenommen zu ha-
ben und sind uns sicher, in Zukunft 
das Angebot der Frag nach-Aktionen 
noch ausgiebig zu nützen. Außerdem 
freuen sich die Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleiter schon darauf, 
ihre neuen Erfahrungen und Ideen 
in den Jungs-
charstunden 
umzusetzen.

Ein weiteres Highlight unseres Ver-
einslebens stellte das alljährliche 
Weihnachtsbasteln dar – denn 
was gibt es Schöneres, als anderen 
Menschen ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern? 

Und das gerade in der Vorweih-
nachtszeit! Auch dieses Jahr haben 
die Jungscharkinder wieder ihre 
Kreativität und Geschicklichkeit 

beim Weihnachtsbasteln für den 
Weihnachtsmarkt gezeigt. Bereits 
Wochen zuvor wurden mit großer 
Vorfreude Ideen gesammelt, um an-
schließend die für das Basteln nöti-
gen Utensilien zu besorgen.

Endlich war es dann so weit! Ne-
ben kunterbunten und höchst un-
terschiedlichen Weihnachtskarten 
wurden auch Geschenkanhänger 

sowie Geschenkboxen mit Liebe und 
Freude verziert. So individuell wie 
die Kinder selbst wurden von ihnen 
auch die Windlicht-Schneemänner 
gestaltet, die nun hoffentlich das ein 
oder andere Haus der Haagerinnen 
und Haager erleuchten. 

Genauso viel Mühe steckten die 
Kinder auch in das Verzieren der 
Lebkuchen, die bereits zuvor in den 
Jungscharstunden ausgestochen 
und gebacken wurden. Ebenso fer-
tigten die Künstler und Künstlerin-
nen verschiedenste Perlensterne als 
Christbaumschmuck an. 

Man kann wahrlich von einem er-
füllenden Anblick sprechen, wenn 
man Jungscharkinder bei ihren kunst-
vollen Weihnachtsbastelarbeiten be-
treut. Umso schöner ist es dann, die 
Freude und den Stolz in den Augen 
der Kinder zu sehen, wenn sie eines 
ihrer Meisterwerke zum Verkauf aus-
legen und somit auch anderen Men-
schen Freude schenken können.

„Heyo wir sind Piraten und sehn gefährlich aus, 
wir segeln mit den Schiffen auf das Meer hinaus!“

Weihnachtsbasteln für den Weihnachtsmarkt
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Volksschule

Seit dem Schulbeginn herrscht wieder ordentlich Be-
wegung in unserem Schulhaus.

„Ordentlich“ – weil sich alle Schülerinnen und Schü-
ler wieder gut ins Schulgeschehen eingefunden haben 
und es uns ordentlich freut, dass die Kinder der beiden 
1. Klassen gut in der Schule „angekommen“ sind. 

„Bewegung“ – weil seit Schulbeginn bereits immens 
viele Aktionen und Projekte neben dem ursprünglichen 
Unterrichtsgeschehen stattfinden konnten und wir als 
Schule dauernd in „Bewegung“ sind und uns zum Wohle 
unserer Kinder weiterentwickeln wollen.

Neben „ordentlich Bewegung“ ist es aber auch wich-
tig, zwischendurch immer wieder zu Ruhe zu kommen 
und sich auf Wesentliches zu besinnen. Unser Schul-
motto „voneinander- miteinander- füreinander“ ist in 
diesen (Krisen-) Zeiten für uns an der Schule besonders 
wichtig und daran wollen wir uns halten.

Eine frohe und friedliche Weihnachtszeit und ein gu-
tes neue Jahr wünschen die Lehrerinnen der VS Haag/H.

Ordentlich Bewegung 
in der Volksschule

Die aus dem Vorjahr bewährte Tra-
dition im Herbst setzen wir auch im 
heurigen Schuljahr wieder um. Je-
des Kind, das in der Früh eine Warn-
weste beim Schulweg trägt, erhält 
in der Schule ein Pickerl, das auf ein 
Plakat geklebt werden darf.
Für jede Klasse gibt es einen Sam-
melplatz am Plakat und am Ende 
der Woche wird der Wochensieger 
der Warnwesten-Rally gekürt und 
mit einem Wanderpokal und einer 
kleinen Überraschung belohnt. Die 
Kinder haben eine Riesenfreude und 
die Sicherheit am Schulweg wird ge-
fördert.

Verkehrssicherheitsaktion Warnwesten-Rally

Gerade im Advent besinnen wir uns auf die Dinge, die 
wirklich wichtig sind und die unser Herz erfüllen. Des-
halb haben wir uns in der Nachmittagsbetreuung ent-
schlossen, Weihnachtssterne aus Butterbrotpapier für 
die „Schmetterlingskinder“ des EB-Hauses Austria in 
Salzburg anzufertigen. 

Die Kinder in dieser speziellen Einrichtung wünschten 
sich eine hübsche weihnachtliche Dekoration. Da es ih-
nen leider nicht möglich ist, diese selbst zu basteln, ha-
ben die Kinder unserer Nachmittagsbetreuung VS Haag 
diese für sie gestaltet. Nun zieren 
die schönen Sterne die Räume in 
dieser Einrichtung im Landeskran-
kenhaus Salzburg.

Wir wünschen diesen Kindern 
eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit!

Weihnachtsdekoration 
für einen guten Zweck
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Volksschule

Die Bewegte Schule Österreich vergibt an jene Schulen 
ein Gütesiegel, die Bewegung als wichtigen Bestandteil 
des schulischen Lebens in ihr Schulprofil und in den Re-
gelbetrieb aufgenommen haben.

Das dreiteilige Gütesiegel ist ein Ausdruck für eine 
permanente Schulentwicklung, wie es vom Bildungsmi-
nisterium durch SQA gefordert wird. Verliehen wird das 
Gütesiegel für drei Jahre, danach kann sich die Schule 
wieder dem Evaluationsprozess unterziehen.

Unserer Schule wurde am 23. September im Rahmen 
des Symposiums „Bewegte Schule“ in Linz das Güte-

siegel Stufe II überreicht, worüber wir uns sehr freuen. 
Zahlreiche Vertreter der Schulen Oberösterreichs, der 
Bildungsregionen und der Bildungsdirektion waren dazu 
eingeladen.

Besonders stolz sind wird, dass die Schülerinnen der 
4. Klasse bei dieser Veranstaltung eine Tanzaufführung 
zeigten, die von den Gästen umjubelt wurde. Die Mäd-
chen haben unsere Volksschule großartig repräsentiert! 
Im Herbst wurde weiters der Imagefilm „Bewegte Schu-
le- die Schule umkrempeln“ vom Bildungs-TV fertig ge-
stellt. Dabei wird sowohl die Umsetzung der „Bewegten 
Pause“ als auch die Aufhebung der starren 50-Minuten-
Einheiten und „Bewegtes Lernen“ an unserem Schul-
standort gezeigt. Den Link zum Video finden Sie unter 
„Youtube“ oder auf unserer Schul-Homepage. 

Es freut uns, dass im Rahmen der Sportmotorischen 
Testung des Sportlandes OÖ, die im Mai 2022 für die Kin-
der der 3. Klasse durchgeführt wurden, drei Kinder unse-
rer Schule zu den 100 besten in Oberösterreich zählen: 
Antonia Pointner, Jonas Benetseder 
und Leon Gurka sind zu einem Talen-
tetag ins Olympiazentrum OÖ in Linz 
eingeladen.

Große Freude über das Gütesiegel II - Bewegte Schule

Wie wichtig es ist, dass man im Auto richtig ange-
schnallt ist und wie das richtige Anschnallen überhaupt 
funktioniert, erklärte der Verkehrserziehungsexperte 
der AUVA am 16. November den Kindern der 2. und 3. 
Klasse in jeweils zwei Schuleinheiten auf äußerst inter-
essante und lustige Weise. 

Die Schülerinnen und Schüler haben dabei viel Neu-
es gelernt und werden sich in Zukunft immer richtig im 
Auto anschnallen. Ende Jänner ist ein weiteres Projekt 
der AUVA für die beiden 1. und die 2. Klasse mit dem 
Titel „Känguru“ terminisiert.

Verkehrserziehung: 
Copiloten-Training der 
AUVA

Die Weihnachts-Buchausstellung am 20. November war 
auch heuer wieder ein großer Erfolg. 

Bereits Wochen vorher waren das Organisations-Team 
der Eltern und die Lehrerinnen mit den Vorbereitungen 
beschäftigt und die Schülerinnen und Schüler übten für 
die MeKs-Aufführungen. Auch die Gemeindemitarbeiter 
unterstützten uns beim Auf- und Abbau. Dankeschön da-
für!

Am Tag der Veranstaltung klappte alles wie ge-
wünscht: wir konnten viele Besucher begrüßen, die in 
dem umfangreichen Bücher- und Spieleangebot der 
Buchhandlung Dim schmökerten und fleißig bestellten.

Der große Turnsaal stieß bei den beiden Aufführun-
gen, die unter dem Motto „Die Bremer Stadtmusikanten“ 
und „Hexen und Zauberer“ standen, an die Platzkapazi-
täten. Und auch im kleinen Turnsaal war der Andrang 
zum Buffet groß. Ein großer Geldbetrag aus dem Rein-

erlös kam zusam-
men. Im Namen 
der Volksschul-
kinder bedanken 
wir uns bei allen 
Helfern, Sachspen-
dern, Sponsoren, 
Unterstützern und 
besonders beim 
MeKs-Team der 
LMS!

Buchausstellung – eine 
Erfolgsgeschichte
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Freiwillige Feuerwehr

In festlichem Ambiente feierten die 
Mitglieder und Partner der Haager 
Feuerwehr am 17. September 2022 
mit hochkarätigen Ehrengästen das 
150-jährige Gründungsjubiläum. 

Pünktlich um 17 Uhr trafen die Ge-
ladenen in der ÖTB-Turnhalle ein und 
stimmten sich bei einem Sektemp-
fang auf den Festabend ein. 

Nachdem Kommandant Mario 
Wilflingseder die Begrüßungswor-
te gesprochen hatte, wurden uns 
Spezialitäten vom Cateringservice 
Mauernböck serviert. In Erinnerung 
an unsere verstorbenen Kameraden 
führte Familie Picker das Totengeden-
ken durch. Chronist Alfred Voithofer 
präsentierte in einer kurzweiligen 
Abfolge die Geschichte der Haager 
Feuerwehr und stellte die 260 Sei-
ten umfassende Festschrift "1872 bis 
2022 - 150 Jahre Feuerwehr Haag am 
Hausruck" vor. In den Ansprachen der 
Ehrengäste wurde Dank und Aner-
kennung an die erbrachten Leistun-
gen ausgesprochen, verbunden mit 
der Bitte dies auch in den nächsten 
150 Jahren weiterzuführen. Die Ab-
ordnung unserer Partnerfeuerwehr 
Haag in OB stellte sich mit einem 
symbolträchtigen Geschenk ein, 150 
Liter bestes Unertl Weißbier gilt es 
demnächst zu genießen. 

Zu einem Festabend gehören na-
türlich Auszeichnungen. So konnte 
an die ehemaligen Bürgermeister Dir. 
Franz Ziegelböck und Anton Graus-
gruber für ihre Verdienste eine Flori-
anstatue als Dank überreicht werden. 
Bürgermeister Ing. Konrad Binder 
wurde mit der Bezirksmedaille III. 
Stufe auf Holzsockel ausgezeichnet. 
Alfred Voithofer wurde mit der Flo-
rianmedaille III. Stufe des OÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes überrascht. 
Als Dank für die Unterstützung beim 
Aeroradiometriekurs des Innenmi-
nisteriums erhielten Mario Wilf-
lingseder und Alfred Voithofer eine 
Urkunde der Landespolizeidirektion. 
Als Ehrengäste beehrten unsere Ver-
anstaltung Bürgermeister Ing. Konrad 
Binder, Landesbranddirektorstellver-
treter Michael Hutterer, Abschnitts-
kommandant Hans-Peter Schiffelhu-
mer, die Ehrendienstgradträger Josef 
Schwarzmannseder, Rudolf Harra, 

Festlicher Feier-Abend

Das innovative Bohrlöschgerät Drill-
X wurde uns bei der Schulung am 
19. Oktober 2022 präsentiert. 

Drill-X ist das weltweit erste Lösch-
gerät, welches Bohren und Löschen 
in einem Gerät vereint. Es kommt 
beispielsweise bei Dachbränden, bei 
denen kein Innengriff mehr möglich 
ist, zum Einsatz. Drill-X wurde von 
einem Oberösterreicher entwickelt 
und kann mit herkömmlichen Nie-
derdruck-Feuerlöschpumpen betrie-
ben werden. 

Mit dem erzeugten Wassernebel 
kann sehr effektiv die Brandbekämp-
fung ohne Gefährdung der Einsatz-
mannschaft durchgeführt werden. 
In Oberösterreich sind derzeit vier 
Stützpunkte mit diesem Gerät aus-
gestattet. Die Kameraden der Feu-
erwehr Wels demonstrierten uns in 
sehr kompetenter Weise die Vorzü-

ge dieses Systems und standen für 
Fragen gerne zur Verfügung. Neben 
der Haager Feuerwehr, haben auch 
Teilnehmer der Wehren Rottenbach 
und Weibern an der Schulung teilge-
nommen. Der Schulungsabend wur-
de auch genützt, um die Mannschaft 
mit dem Gasmessgerät Dräger X-am 
2500 vertraut zu machen.

Drill-X Bohrlöschgerät
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Heribert Mayrhuber, Johann Zwei-
müller, Kurt Picker, Josef Riedl, Josef 
Bischof, Gottfried Steiner, Johann Hu-
ber, Fritz Huber, der Leiter der Poli-
zeidienststelle Haag Gerold Brenneis, 
Hannah Steffan vom Roten Kreuz 
Haag sowie 1. Vorstand Robert Kin-
zel und Kommandant Thomas Göschl 

von unserer Partnerfeuerwehr Haag 
in Oberbayern. Der Abend wurde von 
einer Abordnung der Marktmusik-
kapelle Haag unter der Leitung von 
Franz Hofmanninger musikalisch um-
rahmt. Bei gemütlichen Gesprächen 
und angeregten Diskussionen klang 
der Abend aus.
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Freiwillige Feuerwehr

Glücklicherweise war dies am 8. Oktober 2022 nur die 
Übungsannahme für drei Löschgruppen der Haager Feu-
erwehren. Beim Eintreffen am Übungsobjekt am Markt-
platz, wurde der Einsatzleiter informiert, dass sich noch 
eine Person im Gebäude befindet. Umgehend wurde ein 
Atemschutztrupp mit Wärmebildkamera zur Personen-
suche losgeschickt. Währenddessen bauten die Pum-
penfahrzeuge aus Haag und Gotthaming zwei Zubrin-
gerleitungen von den Hydranten am Marktplatz und am 
hinteren Marktplatz auf. 

Die Wasserversorgung für das Rüstlöschfahrzeug war 
somit gesichert. In weiterer Folge wurde mit dem Hoch-
drucklüfter das Gebäude rauchfrei gemacht und die im 
2. Obergeschoß gefundene Person über das Stiegenhaus 
geborgen. Nach gut einer Stunde konnte die Übung er-
folgreich beendet werden. Danke den Wirtsleuten Mar-
tina und Stefan vom Gasthof Mittendorfer für die Bereit-
stellung des Übungsobjektes.

Zimmerbrand im ehe-
maligen Bezirksgericht

Mit einer sehr großzügigen Spende stellten sich Daniela 
und Wolfgang Grausgruber bei der Haager Feuerwehr 
ein. Sie überreichten bei der Fahrzeugsegnung eine 
Spende in Höhe von EUR 5.000 ihrer Firmen DWG-Me-
tallhandel und PyroPower. Die Kommandanten Mario 
Wilflingseder und Jürgen Bruckmüller nahmen die Spen-
de freudig und dankend zur Finanzierung der beiden 
neuen Fahrzeuge entgegen.

Am 15. August jeden Jahres verkaufen die Damen der 
Haager Goldhaubengruppe selbstgemachte Kräuterbü-
scherl. Den Erlös daraus spendet die Gruppe jährlich ei-
nem örtlichen gemeinnützigen Zweck. Am 17. Septem-
ber 2022 konnte die Obfrau Gerda Steiner einen Scheck 
in der Höhe von € 880 an den Kommandanten Mario 
Wilflingseder überreichen. Der Betrag wird für die Aus-
gestaltung der Florianikapelle gewidmet.

Herzlichen Danke für die großzügen Spenden

zugestellt durch post.at 

Wir lassen das Jahr 2022 mit einem von der Firma Pyro-Power  

gesponserten Feuerwerk ausklingen.  

Zur Stärkung gibt es Bratwürstel und Getränke. 
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Jahresrückblick

Schafzaun

Altstoffsammelplatz

Sanierung Waggon

Ankunftsplatz Bahnhofsplatz

Solarleuchten

Schaden und Sanierung Ausssichtsrurm

Jahresrückblick 2022: 
Das war los

Kirchenplatz: Umbau und Fertigstellung

Fahrradworkshop

Heimatbuchpräsentation

Gehsteig Engstelle Kirchenplatz



Leader-Projekt: Wie wohnen Schallschutz KIGA und VS

Sanierung Bachleiten

Sanierung Waldschule

Firmenneubau Hörmanseder

Schulmöbelspende

KIGA Garten Eingang Krabbelgruppe Baustelle und Fertigstellung

Marktfest

Regenrückhaltebecken Bahnhofsplatz

Fahrradständer Marktplatz

Gehsteig Rottenbacherstraße

öffentliches WC Bahnhofsplatz

Familienradwandertag Katastophen-Schäden
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Arbeitest du gerne 

 mit Menschen?

Wir suchen dich! 
• Arbeitest du gerne mit Menschen? 

• Bist du gesundheitsbewusst und hast 
du Interesse an Naturwissenschaften 
wie Biologie? 

• Du organisierst gerne, kommunizierst 
gerne mit Menschen und suchst einen 
abwechslungsreichen Job?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir haben die passende Lehrstelle für dich! 
Pharmazeutisch kaufmännische/r Assistent/in

Werde ein Teil der Apotheken-Engel aus Haag, bewirb dich 
gleich unter office@engelapotheke.org.

Möchtest du schnuppern kommen 
 oder hast du Fragen?
Komm einfach vorbei  

oder ruf uns an unter 07732/33 55

Apotheke zum Engel KG 
Mag. pharm. Dr. Wolfgang Kühn 

Marktplatz 21 - 4680 Haag am Hausruck 
engelapotheke.org

Der Verein Vital sucht nach

ehrenamtlichen Helfer/in-
nen für die nächtliche Ruf-
bereitschaft 
im Sozialzentrum, sowie für den 
Second-Hand-Shop.

Nähere Informationen im Sozial-
zentrum unter der Telefonnummer 
07732/4545 oder komm einfach vorbei.

Unsere Adresse: 
Starhemberg 19, 4680 Haag/Hausruck.
Wir freuen uns auf Dich!

Der Second-Hand-Shop ist vom 19. Dezember 
2022 bis 09. Jänner 2023 geschlossen.

Aufruf

Natur verbindet

 

Natur verbindet
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Freiwillige Feuerwehr

Zwei neue Fahrzeuge, eine Florianika-
pelle und das 150-jährige Bestands-
jubiläum gab es am 10.  September 
2022 bei der Feuerwehr Haag am 
Hausruck zu feiern. Dazu gaben uns 
Ehrengäste, Bevölkerung und Ab-
ordnungen von 13  Feuerwehren die 
Ehre. Begrüßen konnten wir Landes-
rätin Michaela Langer-Weninger, die 
2. Landtagspräsidentin Sabine Bin-
der, Landtagsabgeordneten Thomas 
Antlinger, Bezirkshauptmann Mag. 
Christoph Schweitzer, Bezirksfeuer-
wehrkommandant Herbert Ablinger, 
Bürgermeister Ing. Konrad Binder 
sowie zahlreiche Ehrendienstgradträ-
ger, Abordnungen von Polizei, Rotem 
Kreuz und den Gemeinderatsfraktio-
nen. 

Besonders gefreut hat uns der Be-
such unserer Partnerfeuerwehr aus 
Haag in Oberbayern die mit ihrer Feu-
erwehrfahne mitmarschierten. Mu-
sikalisch wurde der Festakt von der 
Marktmusikkapelle Haag umrahmt. 
Kommandant Mario Wilflingseder gab 

einen kurzen Rückblick über die An-
schaffung der Fahrzeuge und den Bau 
der Florianikapelle. Die Ehrengäste 
hoben in den Ansprachen die Wich-
tigkeit der Freiwilligen Feuerwehren 
hervor, dankten für die erbrachten 
Leistungen und sicherten Unterstüt-
zung in allen Belangen zu. Die Haager 
Feuerwehr ist die zweitälteste im Be-
zirk Grieskirchen und wurde im Au-
gust 1872 gegründet. 

Als Dank für 150 erfolgreiche Jah-

re und als Erinnerung an die ver-
storbenen Mitglieder wurde in über 
1.500  Stunden Arbeitsleistung die 
Florianikapelle errichtet. Gottes Se-
gen spendete Pfarrprovisor Mag. Jo-
hannes Blaschek, bevor der Abend im 
Festzelt gemütlich ausklang. Auch der 
Wettergott hatte ein Einsehen, der 
Festakt konnte im Freien durchgeführt 
werden, kurz vor dem Ende setzte 
starker Regen ein und zwang die Be-
sucher flotten Schrittes in das Festzelt. 

4-facher Grund zum Feiern bei der Feuerwehr

 

 

Jugendfeuerwehr 
Haag am Hausruck 

www.ff-haag.at 
Mail: jugend@ff-haag.at 

 

Licht aus Bethlehem 
2022 

 
Die Jugendgruppe der Feuerwehr  

Haag am Hausruck 
verteilt das Friedenslicht 

am 24.12.2022 
in der Zeit von 08:30 – 11:30 Uhr. 

 
Wir bieten das Licht an folgenden Stellen 

zur Selbstabholung an: 
 

>>  Marktgemeindeamt  << 
>>  Friedhof Niedernhaag  << 
>>  Spielplatz Kreuzerfeld  << 

>>  Pfarrhof  << 
>>  Feuerwehrhaus  << 

>>  Kreuzung Raiffeisenstraße / Hochfeld / Wohnblöcke  << 
 

Die Jugendgruppe und die Kameraden der 
Feuerwehr Haag am Hausruck 

 wünschen gesegnete Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr 2023. 

Sternsingerplan 2023 
 

Eidenedt, Hinteregg, Kruglug, 
Luisenhöhe, Leiten 2. Jänner (VM) 2. MS M 

Bachleiten, Lugendorf, Rampersdorf, 
Niedernhaag 

2. Jänner 
(ganztags) Leiter*innen 

Manichgattern, Hatscheksiedlung 2. Jänner (NM) 4. VS B 

Reischau, Hundassing, Dorf, Steinpoint 2. Jänner 
(ganztags) Leiter*innen 

Turnergasse, Kirchengasse, Starhemberg 3. Jänner (VM) 2. MS B 

Fürt, Letten, Ditting 3. Jänner (VM) 1. MS M 

Aubach, Obermeggenbach 3. Jänner (NM) 4. MS B 

Hausruckstraße, Mitterweg, Tannenweg, 3. Jänner (NM) 3. VS B 

Marktplatz rechts, Brunnberg 4. Jänner (VM) 1. MS M 

Hochfeld, Sonnfeld, Kalchgrub 4. Jänner (VM) 3. MS B 

Rottenbacherstraße, Sportplatzstraße 4. Jänner (NM) 3. MS M 
Bahnhofstraße, Lambacherstraße 

(bis Nr. 20) 
4. Jänner (NM) 4. MS M 

Marktplatz links, Oberntor 5. Jänner (VM) 4. VS M 

Kreuzerfeld, Karl-Schwaha-Straße 5. Jänner (VM) 3. VS M 
Raiffeisenstraße, Lambacherstraße 

(ab Nr. 21) 5. Jänner (NM) 1. MS B 

Buchegg, Gotthaming, Geierau, 
Pramwald 5. Jänner (NM) 3. MS M 

  

 VM = Vormittag ab 08:30 Uhr  NM = Nachmittag ab 12:30 Uhr 
 

 

BITTE BEACHTEN:  
Wir wissen noch nicht genau unter welchen Maßnahmen das alljährliche Sternsingen 

stattfinden kann. Jedoch freuen wir uns, dass wir wieder mit dem Stern von Haus zu Haus 
ziehen können. 

 
Sternsingermesse: 06.01.2023 um 08:30 Uhr 

im Anschluss: Sternsinger-Frühstück im Pfarrheim 
Probentermine in der Pfarrkirche: 25.12 nach der Kirche, 03.01 um 18:00 Uhr, 05.01 um 18:00 Uhr 
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Landesmusikschule

Ein reisengroßes Leuchtfeuer der 
Musikschule Haag ist ihr einzigar-
tiges Kooperationsprojekt MEKS. 
Seit nun fast 10 Jahren besuchen 
die Volksschulkinder einen ganz be-
sonderen kreativen und erlebnisrei-
chen Musikunterricht in der Musik-
schule. Alle Klassen der Volksschule 
kommen jeden Dienstagvormittag 
in den Vortragssaal der Musikschu-
le und erleben im aktiven Gestalten 
das Lernfeld Musik kennen.

In ganz Oberösterreich nimmt die-
ses Projekt eine Sonderstellung ein 
und wird in dieser Form nur in Haag 
am Hausruck durchgeführt.

Jede Klasse wird gleichzeitig von 
vier ausgebildeten Musikpädagogin-
nen unterrichtet. Diese hohe Anzahl 
an Lehrer*innen in einer Klasse er-
möglicht einen hochprofessionel-
len, selektiven Unterricht, der sich 
durch einen überdurchschnittlichen 
Output auszeichnet. Neben dem 
hohen Erlebniswert im Unterricht, 
der durch schöpferisches Tun, akti-
ven Mitgestalten an Instrumenten 
und in der Bewegung, gewährleistet 
wird, werden viele Fertigkeiten im 
Umgang mit musikalischen Parame-
tern, wie Improvisation, Percussion, 
Instrumente erfahren, Percussion, 
Stimmbildung u.v.a erlernt.

Zusätzlich können interessierte 
Schüler*innen in einer unverbindli-
chen Übung eine Stunde lang inten-

sivere Bekanntschaft im Umgang mit 
den Instrumenten machen. Insge-
samt stellt die Musikschule vier Klas-
senmusikstunden und zwei Stunden 
unverbindliche Übung der Volks-
schule zur Verfügung. Das Angebot 
umfasst ein Stundenkontingent von 
22 Stunden.

Diese Form des Teamteaching 
ist ein sehr kostenaufwendiges Sys-
tem, garantiert aber den überdurch-
schnittlichen hohen Lerneffekt der 
Schüler*innen. Seit Beginn dieser 
Kooperation übernimmt die Ge-
meinde Haag die Kosten des Unter-
richts für die Volksschulkinder und 
unterstreicht damit das Bewusstsein 
der politischen Entscheidungsträger, 
dass musikalische Bildung für die 
Gesellschaft und für die heranwach-
sende Generation eine wichtige und 
notwendige Nahrung ist. Die Volks-
schule und die Musikschule bedan-
ken sich für diese Unterstützung.

Jedes Jahr können sich die Eltern 
und andere Gäste bei einer Präsen-
tation im Rahmen der Buchausstel-
lung vom professionellen Ergebnis 
des Unterrichts überzeugen. So ge-
stalteten heuer die beiden ersten 
Klassen das Märchen die Bremer 
Stadtmusikanten und die 3. und 4. 
Klassen verführten das Publikum in 
die wunderbare Welt der Hexen und 
Zauberer. Es ist ein schönes Erlebnis 
für die Kinder, wenn ihre musikali-

schen Darbietun-
gen, durch lachende 
und begeisterte Ge-
sichter der Zuhörer*innen belohnt 
wird.

Für den großen Erfolg und die 
wirklich außergewöhnlichen Leis-
tungen zeichnen sich neben der Un-
terstützung aller Volksschullehrerin-
nen, folgende Musikpädagoginnen 
der Musikschule verantwortlich.

Lehner Franziska, Eckerstorfer Ka-
tharina, Trausner Elvira, Eskes Gise-
la, Quittner Lisa, Lindenbauer Stefan 
und Zauner Guntram.

Viele anwesende Kolleg*innen 
aus anderen pädagogischen Einrich-
tungen bestätigten auch heuer wie-
der die kreative Besonderheit und 
hohe Qualität dieser Darbietungen. 

Die Meks Kinder werden heuer 
noch die Nikolausauffahrt am 7. De-
zember um 17.30 Uhr am Platz ne-
ben der Pfarrkirche gestalten und 
einen musikalischen Beitrag beim 
Adventkonzert der neuen Mittel-
schule am 18. Dez. um 16 Uhr in der 
Pfarrkirche bestreiten.

Ein Wort ist nur ein Wort. Ein Satz 
ist nur ein Satz. Lassen wir das Wort 
erklingen wird es zum Ton, der Satz 
zur Melodie, die Botschaft wird zur 
Beziehung von Mensch zu Mensch.
Kinder zeigen uns, wie es geht und 
wie das Leben klingen kann.
Meks – Musik ein Kinderspiel

MEKS – Musik ein Kinderspiel
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Aktuelles

NEUE 
WOHNKONZEPTE 

-15 % 
SPAREN

JETZT INFORMIEREN! 
bayer-bau.at

Neuer Verkaufsladen für Direktvermarkter
Almer (lateinisch armarium = 
Schrank): Bezeichnung eines Bau-
ernkastens zur Aufbewahrung von 
(Speise-)Vorräten

In der aktuellen, herausfordern-
den Zeit wird der Fokus wieder ver-
mehrt auf einen bewussten Lebens-
stil mit nahrhaften und gesunden 
Lebensmitteln, sowie Tierwohl und 
Regionalität gelegt.

Familie Berger (vlg. Wolf) aus Ge-
boltskirchen betreibt eine Land- und 
Forstwirtschaft mit Stiermast und ei-
nen Tierwohl-Masthühnerstall. Seit 
Mai dieses Jahres planen sie ein be-
sonderes Projekt in unserer Region, 
welches auch vom Verein Mostlandl 
Hausruck besonders unterstützt 
wird. Es werden in Zusammenarbeit 
mit den regionalen Handwerksbe-
trieben zwei Selbstbedienungsläden 
aus eigenem Holz errichtet, in der 
es regionale und saisonale Produk-
te von Landwirten und Betrieben 
aus der Umgebung zu erwerben gibt 

– und das sieben Tage die Woche. 
Dadurch werden die Betriebe in der 
Region unterstützt und es entsteht 
ein einzigartiges Produktsortiment 
in höchster Qualität.

Ziel ist es, mit den Direktvermark-
tern, ein Vollsortiment für einen 
Wocheneinkauf zu führen und ei-
nige Produkte soweit wie möglich 
unverpackt anzubieten, um Müll zu 
reduzieren. Mittels eines integrier-
ten Spendersystems für unverpack-
te Ware wie z.B. Getreide, Nüsse, 
Nudeln, Reis etc. kann der Kunde 
das gewünschte Produkt entweder 
direkt in seinen eigenen Behälter 
oder in ein vor Ort vorhandenes 
Mehrweggebinde füllen. Hier wird 
Müll vermieden und es entfällt das 
Umfüllen der Produkte zuhause.

Das Produktsortiment umfasst 
Fleisch-, Wurst-, Käse- u. Milchpro-
dukte, Gemüse, Obst, Cerealien, 
Eier, Brot, Gebäck, Nudeln, Süßig-
keiten und Getränke, sowie div. Ge-

s c h e n ka r t i ke l . 
Durch die kurzen 
Transportwege 
der Lebensmittel 
zu den Verkaufs-
läden, wird Ener-
gie und Treibstoff 
eingespart. 

Ein Informati-
onsterminal dient 

zur Wissensvermittlung landwirt-
schaftlicher Themen, Steigerung des 
Bewusstseins der Lebensmittelher-
stellung und Erhaltung von traditio-
nellen Speisen.

Die Standorte der beiden Ver-
kaufsläden befinden sich bei der 
Raiffeisenbank in Geboltskirchen 
und neben der Firma Mayrhuber 
Installationen in Haag am Hausruck. 
Ein großes Dankeschön gilt auch 
an die Grundstücksbesitzer für Ihre 
großzügige Unterstützung! 

So funktioniert der Einkauf 
in den Selbstbedienungslä-
den:
▪▪ Gewünschte Produkte aus den 

Regalen od. den Kühl-/Gefrier-
schränken entnehmen

▪▪ Barcodes der Produkte an der 
Kasse scannen oder

▪▪ Produkte ohne Barcodes (lose 
Ware wie z.B. Äpfel) auf die Waa-
ge legen und anschließend Pro-
dukt am Bildschirm auswählen à 
Produkt wird anschl. automatisch 
gewogen und zur Rechnung hin-
zugefügt

▪▪ Bezahlung mittels Bankomatkarte 
oder Bar (mit Wechselgeldfunk-
tion)

Die beiden Läden wurden Mitte De-
zember eröffnet. Weitere Informati-
onen werden auf unserer Homepage 
www.almer-hofladen.at bzw. auf Fa-
cebook (Almer-Hofladen) und Insta-
gram (almer_hofladen) bekanntge-
geben.
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Evolutionspädagogik® und 
Lernberatung P.P.
Der Mensch durchläuft vom Augen-
blick seiner Zeugung bis hin zum 
dritten, vierten Lebensjahr organisch 
und motorisch die einzelnen Ent-
wicklungsstufen der Evolution. Aus 
dieser Erkenntnis heraus wurde die 
Evolutionspädagogik® entwickelt.
Die Evolutionspädagogik® basiert 
auf den neuesten Untersuchungen 
aus der Gehirnforschung, die bele-
gen, dass Lernprobleme und Ver-
haltensschwierigkeiten vielfach aus 
unzureichenden Vernetzungen im 
Gehirn resultieren.
Unser Gehirn schaltet in Situationen, 
die wir als Stress erleben, teilweise 
ab. Wir sind wie blockiert und kön-
nen auch bei großer Anstrengung 
unsere eigentlichen Fähigkeiten und 
Talente nicht mehr abrufen.

Die Evolutionspä-
dagogik® ist in der 
Lage durch gezielte 
Bewegungen die-
se Blockade rasch 
zu erkennen, den 
Stress aufzulösen 
und notwendige 
Verbindungen im 

Gehirn zu stärken bzw. aufzubauen. 
„Wo Sprache versagt, hilft Bewe-
gung.“
Mein Name ist Dagmar Eglseer und 
ich bin Pädagogin aus Leidenschaft. 
Mit meiner zusätzlichen Ausbildung 
als Evolutionspädagogin und Lern-
beraterin möchte ich Kinder, Jugend-
liche und auch Erwachsene helfen 
Blockaden zu lösen, um schwierige 
Situationen stressfrei begegnen zu 
können und individuelle Fähigkeiten 
und Talente zu entfalten. 
Die Evolutionspädagogik® hilft bei 
den unterschiedlichsten Themen
▪▪ Entwicklungsrückstände
▪▪ Gleichgewichts- und Koordinati-

onsprobleme
▪▪ Verhaltensauffälligkeiten
▪▪ Lern- und Konzentrationsprobleme
▪▪ Lese-, Rechtschreib- und Rechen-

schwierigkeiten 
▪▪ Schul-, Prüfungs-, und Versagens-

angst
▪▪ Null-Bock-Haltung, Motivations-

mangel
▪▪ Stress im Beruf oder Alltag, Über-

forderung, Erschöpfung uvm.
Mithilfe einfachen, aber sehr wir-
kungsvollen Bewegungsübungen 
der Evolutionspädagogik® ist es mir 
möglich, bei diesen und vielen wei-
teren Themen zu helfen.
Kontaktieren Sie mich telefonisch 
oder per mail und ich informiere Sie 
gerne über weitere Einzelheiten.
Ich freue mich auf ein persönliches 
Kennenlernen in meiner Praxis in 
Haag am Hausruck!

Visitenkarten_DagmarEglseer_85x55.indd   1 24.10.22   11:48

Anmeldung 
KINDER-
GARTEN & 
Krabbel-
gruppe 
2023/24
Mo, 16. Jänner 2023 
Di., 17. Jänner 2023

Auf Ihr Kommen und persön-
liches Kennenlernen freut 
sich die Kindergarten- und 
Krabbelgruppenleiterin 

Gertraud Zizler

Termin TELEFONISCH ab Montag 9. Jänner:
07732/2365 
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Vereine

Ein gelungenes Landjugend-
jahr neigt sich dem Ende zu.  
Deshalb ein kurzer Rückblick, der 
vergangenen Aktivitäten.
Am 16. Juli fand der Bundesent-
scheid im Sensenmähen in Vorarl-
berg statt. Ein paar Mitglieder fuh-
ren mit einem Fanbus dorthin, um 
Michael Wallaberger fleißig anzu-
feuern. Er erreichte in der Kategorie 
Burschen Profi den ersten Platz und 
konnte sich so für die Europameis-
terschaft 2023 qualifizieren.

In den Sommerferien besuchten 
wir den Waldhochseilgarten in Haag. 
Nach einer kurzen Einführung ging es 
für uns hoch hinaus. Danach waren 
alle erschöpft und somit verschlug 
es uns noch ins Gasthaus Hatzmann, 
wo wir den erlebnisreichen Tag noch 
gemütlich ausklingen ließen.

Der Bezirk veranstaltete dieses 
Jahr wieder die Agrar- und Genuss
olympiade, mit dabei waren auch 
zwei Mitglieder der Landjugend 
Haag. Johanna Humer und Alexan-
dra Wallaberger stellten vor allem 
in der Kategorie Genuss ihr Wissen 

unter Beweis und erreichten den 
ersten Platz. Weiter ging es für die 
Beiden am 8. Oktober zum Landes-
entscheid in Adlwang, dort schaute 
der 23. Platz heraus.

Auch das lange geplante Landes-
erntedankfest stand endlich am 18. 
September in Linz vor der Tür. Neben 
vielen anderen Landjugendgruppen 
aus ganz Oberösterreich durften 
auch wir einen Beitrag zum Gelingen 
leisten und standen mit guten Leber-
kässemmeln zum Verkauf bereit. 

Für das Erntedankfest am 2. Okto-
ber in Haag wurde zwei Tage zuvor 
noch fleißig von unseren Mitglie-
dern die Erntekrone gebunden und 
anschließend am Sonntag mit in die 
Messe genommen. 

Die alljährliche Bezirksherbstta-
gung fand diesmal am 15. Oktober 
in Neukirchen am Walde statt. Mit 
den anderen Landjugendgruppen 
aus dem Bezirk wurde das vergange-
ne Jahr gebührend gefeiert und auch 
bereits die nächsten Highlights wur-
den verkündet. 

Was steht demnächst an?

Es ist uns eine große Freude euch 
mitteilen zu können, dass wir am 
7. - 8. und 16.- 17. Dezember das 
ehemalige Punschstandl vom Pani 
wieder neu aufleben lassen dürfen. 
Für Glühwein, Kinderpunsch, Glüh-
most und Bosna ist an jedem Tag ab 
17:30 Uhr am Kirchenplatz gesorgt.  
Ein weiteres Highlight ist, dass wir 
heuer die Nikolausauffahrt mitor-
ganisieren dürfen und euch somit 
herzlich am 7. Dezember zum Kir-
chenplatz einladen. Für jedes Kind 
gibt es ein kleines Nikolaussäckchen.  
Die Landjugend freut sich auf viele 
BesucherInnen. Wir freuen uns auf 
ein neues und motiviertes Landju-
gendjahr mit vielen Aktivitäten und 
den ein oder anderen Newcomern!

PS: Haben wir mit all diesen Aktio-
nen deine Aufmerksamkeit geweckt 
und du möchtest auch mal in un-
ser umfangreiches Vereinsleben 
schnuppern? – dann melde dich ein-
fach unter 0650/4623419 bei Leonie 
Groissböck und erhalte bei ihr alle 
Informationen, die du benötigst. 

Das gibt es neues bei der Landjugend Haag

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende 
und es kommt einem vor als ob es 
von Jahr zu Jahr schneller gehen 
würde. Viele Veranstaltungen konn-
ten heuer wieder durchgeführt wer-
den und so trafen wir uns am 7. Okt. 
zu einer Fotoschau im GH Hatzmann 
sowie am 11. Nov. im Sozialzentrum 
Vital zum traditionellen Hoangarten. 
Wir bedanken uns bei allen die un-

seren Einladungen gefolgt sind und 
mit uns ein paar gemütliche Stunden 
oder Nachmittage verbracht haben. 
Unsere Weihnachtsfeier am 10. Dez. 
im GH Mittendorfer ist der Abschluss 
des heurigen Jahres.
    Generell sagen wir „Danke“ bei 
allen Mitgliedern für die Treue zum 
Pensionistenverband.
   In  diesem Sinne wünscht die Ob-

frau Pauline Schiffelhumer und alle 
FunktionärInnen ein
   schönes Weihnachtsfest viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr. Wir 
freuen uns auf ein   
   Wiedersehen 2023, denn es geht 
am 28. Jänner mit unserem Fa-
schingsball im Hotel 
   Mauernböck in Rottenbach wieder 
los.

Bericht des Pensionistenverbandes



24 |

Seniorenbund

Der Seniorenbund Haag wählte bei 
seiner Jahreshauptversammlung 
am 13. Oktober einen neuen Vor-
stand. 

Im Beisein von Landesobmann Dr. 
Josef Pühringer, Bezirksobmann  Jo-
hann Feizlmayr und Bürgermeister 
Ing. Konrad Binder wurde im gut ge-
füllten Saal des Gasthauses Mitten-
dorfer die Wahl durchgeführt.

Die Agenden als Obfrau über-
nahm Frau Gertrude Buttinger. Mit 
ihr und ihrem gesamten Team wird 
der Seniorenbund nun etwas „ver-
jüngt“ und damit kehrt auch frischer 
Wind ein. Dank dem Vorgänger 
Franz Ziegelböck

In den Reden wurden die Leis-
tungen von OSR  Franz Ziegelböck 
besonders gewürdigt, er leitete fast 
20 Jahre die Geschicke des Senioren-
bundes. Dieser bedankte sich für die 
herausragende Leistung mit der Er-
nennung zum Ehrenobmann.

In den Vorstand wurden 
einstimmig gewählt:
▪▪ Obfrau: SR Gertrude Buttinger
▪▪ Stellvertr.: Karl Stelzhammer
▪▪ Kassier: Mag. Hermann Haizinger
▪▪ Stv.in: Brigitte Stelzhammer
▪▪ Schriftführerin: Elfriede Böck
▪▪ Stv.: SR Johann Voraberger (EDV-

Referent, Homepage-Betreuer)
Zusätzlich gibt es ein Kernteam, be-
stehend aus 20 Personen, das sich 
regelmäßig trifft, und zwölf Spren-
gelbetreuer sorgen dafür, dass jedes 
Mitglied informiert wird und einen 
persönlichen Ansprechpartner hat.

Start mit einer  Herbstwan-
derung
Bei strahlendem Sonnenschein  mar-
schierte Ende Oktober eine muntere 
Gruppe auf dem Haager Lies Radweg 
nach Meggenbach. Hier besichtig-
ten wir Pauschers Museum und der 
Hausherr selbst gestaltete eine inte-
ressante, kurzweilige Zeitreise durch 
das bäuerliche Leben und Arbeiten, 
gespickt mit vielen lustigen und per-
sönlichen Anekdoten.
Nach einer kleinen Stärkung zogen 
wir weiter nach Weibern und kehr-
ten im Gasthaus Roitinger ein, wo 
wir sehr gut versorgt wurden und 
das gesellige Beisammensein genos-
sen.

Für die Fitness
Jeden Montag um 14 Uhr treffen sich 
alle Aktiven zum Nordic Walking beim 
Bahnhof. Ab Mai werden wir gemein-
sam Rad fahren. Bewegung macht in 
der Gruppe macht mehr Spaß!

Fahrt ins Musiktheater
Karten für das Musical „Anastasia“ 
im Musiktheater  Linz zu bekommen, 
ist fast ein Ding der Unmöglichkeit, 
wir haben den Publikumshit der 
heurigen Saison besucht und waren 
restlos begeistert.

Weihnachtsfeier
Am Mittwoch, den 21. Dezember 
treffen wir uns um 16.00 Uhr im 
Gasthaus Mittendorfer zur Weih-
nachtsfeier.
Heiteres, Humorvolles und Besinn-
liches wird geboten in Form von Tex-
ten und Musik.
Dazu gehören natürlich auch beson-
dere Schmankerl  aus Küche und Kel-
ler.
Lasst euch einstimmen auf Weih-
nachten – ihr werdet begeistert sein!

Zeit nehmen – Zeit sinnvoll 
füllen
„Es ist nicht zu wenig Zeit, die wir ha-
ben, sondern es ist zu viel Zeit, die 
wir nicht nutzen.“    (Seneca)

Nimm dir Zeit, etwas gemeinsam 
zu unternehmen, Zeit für sportliche 
Aktivitäten, Zeit für Begegnungen, 
Zeit für interessante Gespräche, Zeit 
etwas Neues kennen zu lernen, Zeit 
zum Lachen und Fröhlichsein!

Als neue Obfrau des Seniorenbun-
des möchte ich eine bunte Palette 
an Aktivitäten anbieten, sodass für 
jedes Alter etwas dabei ist und die 
verschiedensten Interessen bedient 
werden. Ich freue mich über alle, 
die kommen, auch „Jungpensionis-
ten“ sind herzlich eingeladen. Nach 
41 Jahren als Lehrerin im Schuldienst 
bin ich selbst erst wenige Wochen in 
Pension.

Informationen findest du auch  

Neues Team und frischer Wind im Seniorenbund

Herbstwanderung nach Meggenbach zu Pauschers Museum
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Seniorenbund

auf der neu gestalteten Homepage 
(Seniorenbund OÖ – Bezirksseiten – 
Haag), die immer auf dem aktuellen 
Stand ist, und in den beiden Schau-
kästen (Lambacherstraße, hinterer 
Marktplatz). Als Vorgeschmack hier 
die gemeinsamen Aktivitäten im 
neuen Jahr:
▪▪ Kripperlroas nach Bad Ischl mit 

Pferdekutschenfahrt und Krip-
perlspeis

▪▪ Eisstock-/Asphaltschießen
▪▪ Führung durch die Firma Biomin

▪▪ Faschingskegeln mit dem Pensio-
nistenverband Haag

▪▪ Faschingsball im GH Mauern-
böck mit dem Seniorenbund von 
Rottenbach

▪▪ Besuch der Raiffeisenbank und 
Kennenlernen der neuen digita-
len Möglichkeiten

▪▪ Messe für die verstorbenen 
Mitglieder und gemeinsames 
Frühstück

▪▪ Fahrt ins Musiktheater zum Musi-
cal „Catch me if you can“

▪▪ EDV-Stammtisch mit vielen 
wertvollen Informationen zum 
Smartphone

▪▪ Tagesausflug am 26. April 2023
▪▪ Reise nach Nordportugal und 

Santiago de Compostela von 7. 
bis 14. Juni 2023

Nutzen wir unsere Zeit, lassen wir 
uns auf Neues ein, das hält jung!

Ich freu mich auf euch!

Gertrude Buttinger

www.strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

A-4680 Haag/Hausruck ˚ Marktplatz 14

Elektroinstallation ° Prüfprotokolle 
Geräte Verkauf & Service ° Blitzschutz 
EDV- & Sat-Anlagen ° Photovoltaik

Noch bis 8. Jänner 2023 findet die 
Ausstellung „Herbert & Joella Bay-
er Gemeinsam für die Kunst“ im 
Kunstmuseum Lentos in Linz statt.
 Um möglichst vielen Haagern den 
Besuch der Ausstellung des Werkes 
des 1900 in Haag am Hausruck ge-
borenen Künstlers zu ermöglichen, 
organisiert der Musemsverein einen 
Bus zur Ausstellung.

Dieser fährt am 5. Jänner 2023 um ca. 
9 Uhr von der Mittelschule in Haag 
weg. Bei Interesse bitte um Anmel-
dung auf der E-Mailadresse info@
haager-heimatmuseum.at oder bei 
Mag. Alexander Moosmayr unter 
der Telefonnummer 0676/4302478. 
Es wird ein Unkostenbeitrag für den 
Bus und den Museumseintritt einge-
hoben.

Busfahrt zur Herbert Bayer Ausstellung nach Linz
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Veranstaltungskalender 2022/23

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

17. Dezember 6 - 16 Uhr Tagesskifahrt Reiteralm Skiclub

17. Dezember 8.30 - 17 Uhr Spieltag der österreichi-
schen U14 Meisterschaft ÖTB Turnhalle Floorballverein

18. Dezember ab 16 Uhr Punschstand Kirchenplatz Jukaharo

22. Dezember ab 18 Uhr Punschstand Kirchenplatz Marktmusikkapelle

24. Dezember 8:30 - 11:30 Uhr Licht aus Bethlehem Gemeindegebiet FF Jugend Haag

24. Dezember nach den 
Metten Punschstand Kirchenplatz Union Haag 1947

30. Dezember ab 16 Uhr Punschstand Kirchenplatz Union Haag 1947

31. Dezember ab 17 Uhr Kindersilvester Feuerwehrhaus FF Haag

31. Dezember 19:30 Uhr Silvesterparty mit Feuerwerk + 
Livemusik mit „Daniel T. Coates“ Countrysaloon

5. Jänner 9 Uhr Busfahrt zur Herbert 
Bayer Ausstellung Linz Heimatmuseum

5. Jänner 19:30 Uhr Fotoclubabende, jd. 1. 
Donnerstag im Monat GH Steiner Fotoclub

7. Jänner 2-Tages Skifahrt nach 
Altenmarkt/Zauchensee Skiclub

13. Jänner 20 Uhr Kabaret Lainer und Aigner ÖTB Turnhalle Union Haag 1947

14. - 15. 
Jänner

9.30 - 11:30 Uhr & 
13:30 - 15:30 Uhr

Kinderskikurs für ab-
solute Anfänger Luisenhöhe Skiclub

28. Jänner 6 - 16 Uhr Tagesskifahrt Mühlbach Skiclub

28. Jänner 20 Uhr Feierabend - frisch gebadet Pfarrheim Kath. Bildungswerk

2. Februar 19:30 Fotoclubabende, jd. 1. 
Donnerstag im Monat GH Steiner Fotoclub

4. Februar 20 Uhr Turnerball ÖTB Turnhalle Turnverein 1908

11. Februar 6 - 16 Uhr Tagesskifahrt Ellmau Skiclub

18. Februar 16:30 Fackelwanderung 
zum Aussichtsturm

Skiclubhütte 
Luisenhöhe Skiclub

25. März 18 Uhr Schauturnen ÖTB Turnhalle Turnverein 1908

Alle Termine finden Sie auch immer auf der Homepage der Marktgemeinde und in der Gem2Go-App. 
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Vereine

In der abgelaufenen Herbstsaison 
wurde im Nachwuchsbereich der 
Union Haag abermals hervorragen-
de Arbeit geleistet. Ein besonderer 
Dank gilt den zahlreichen Nach-
wuchstrainern und Helfern, welche 
die Kinder ehrenamtlich bestens 
betreuen und fördern.

Unsere U15 bildet mit Pram 
und Geboltskirchen eine Spielge-
meinschaft und wird von Hannes 
Knoglinger aus Pram trainiert. Trotz 
intensiver Trainingseinheiten und 
viel Engagement seitens der Nach-
wuchskicker konnte in der Herbst-
saison leider kein Sieg verzeichnet 
werden. Umso größer ist die Motiva-
tion, im Frühjahr wieder mit neuer 
Energie durchzustarten.

Unsere U14-Spielgemeinschaft 
mit Geboltskirchen unter der Leitung 
von Thomas Diesenberger, Wolfgang 
Lanz und Martin Höfer konnte nach 
dem letztjährigen Meistertitel in 
der Herbstsaison erstmals auf dem 
Großfeld zwei Siege feiern. Einmal 
spielte man Unentschieden, sieben 
Mal musste man den Platz leider als 
Verlierer verlassen. Adam Rabengru-
ber war mit fünf erzielten Treffern 
der beste Torschütze im Team.

Unsere Nachwuchskicker der U12 
werden von Florian Mayrhuber und 
Nikolaus Rabengruber betreut. In 
der Herbstmeisterschaft gelangen 
sensationelle sechs Siege. Eine Be-
gegnung endete mit einem Remis. 
Demgegenüber steht nur eine Nie-
derlage. Lennis Deisenhammer führt 
die interne Torjägerliste mit sechs 
erzielten Treffern knapp vor Jakob 
Waldenberger (fünf Treffer) und Si-
mon Lugmair (vier Treffer) an.

Thomas Lindner coacht unsere 
Kicker der U10. In zehn Spielen ge-
langen sieben Siege und ein Unent-
schieden. Nur zweimal musste man 
den Platz als Verlierer verlassen. Mit 
Abstand bester Torschütze war Dani 
Kremic mit 33 erzielten Toren. Ihm 
folgen Clemens Linder (13 Treffer) 
und Kenan Porcic (neun Treffer).

Unsere U8-Mannschaft wird von 
Patrick Hattinger und Haris Sabic 
betreut. Diese stellte bei drei Turnie-
ren ihr Können unter Beweis, wobei 
zahlreiche Siege gefeiert werden 
konnten.

Die jüngsten Haager Talente spie-
len in unserer Bambini-Mannschaft. 
Hier können Neuanfänger, welche 
noch zu jung für unsere U8-Nach-

wuchsmannschaft 
sind, erste Trainings-
einheiten absolvie-
ren. Geleitet wird 
der Trainingsbetrieb 
von Samir Mutschlechner und Patrick 
Wetzlmair.

Die Union Pizza & Baguette Haag 
1947 bedankt sich auch auf diesem 
Wege bei allen Spielern, Trainern, 
Helfern, Sponsoren und anderweiti-
gen Unterstützern, die gemeinsam 
einen Spielbetrieb erst möglich ma-
chen! DANKE!

Um auch in Zukunft unsere Viel-
zahl an Nachwuchsspielern bestens 
betreuen zu können, sind wir ständig 
auf der Suche nach Trainern und Co-
Trainern!

Bei der Union Haag ist jede hel-
fende Hand herzlich willkommen! 
Wenn du Interesse an einem Enga-
gement im Nachwuchsbereich hast, 
melde dich bei unserem Nachwuchs-
leiter Thomas Lindner (Tel.: 0699 11 
64 44 40)!

Rückblick Nachwuchskicker Union Haag

Mit dem traditionellen Wunschkon-
zert am 10. Dezember unter dem 
Motto „Weihnachtszauber“ ist die 
MMK voll in Weihnachtsstimmung 
gekommen. 

Das Wunschkon-
zert ist zugleich eines 
der letzten großen 
öffentlichen Auftrit-
te im Jahreskreis des 
Musikvereins. Heu-
er gibt es allerdings 
noch gleich zwei 
Möglichkeiten für 
musikalische Darbie-
tungen zur Einstim-
mung auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit.

Am 18. Dezember ver-
anstaltet die Jugendkapelle 
„Jukaharo“ ab 16  Uhr den 

Punschstand am Haager Kirchen-
platz. Kurz darauf, am 22. Dezember 
wird „die große Musi“ ab 18  Uhr 
den Punschstand betreiben und mit 

Abordnungen wie 
„Saxeed“ oder der 
eigens gegründeten 
Partie „Winterblech“ 
für weihnachtliche 
Stimmung sorgen. 
Neben musikalischen 
Highlights kommt der 
kulinarische Genuss 
mit Bosna, Kinder-
punsch, Hot Aperol 
oder Glühmost nicht 
zu kurz. 

Die MMK Haag freut sich 
auf zahlreiche Besucher und 
wünscht allen frohe Weih-
nachtsfeiertage!

Musikalischer Weihnachtszauber Die Markgemeinde Haag am Hausruck bie-
tet Ihnen das Service der „Dualen Zustel-
lung“ für Ihre Gemeindeabgaben an. Dies 
funktioniert ganz einfach: keine langwieri-
ge Anmeldung, keine Passwortverwaltung 
und vor allem keine Kosten!

Was bedeutet „Duale Zustellung“ für die 
Gemeindevorschreibung? Die Vorschrei-
bungen Ihrer Abgaben werden Ihnen auf 
elektronischem Wege zugestellt. Dieser 
Service ist für Sie natürlich kostenlos.

Was sind Ihre Vorteile?
▪▪ einfache und unkomplizierte Anwendung
▪▪ schnellere Information
▪▪ ortsunabhängiger Zugriff
▪▪ Reduktion der täglichen Papierflut, 
▪▪ sowie Schonung der Umwelt

Was ist zu tun?
Einfach eine E-Mail an:
marktgemeinde@haag-hausruck.ooe.gv.at 
mit folgenden Angaben an uns schicken:
▪▪ �Ich möchte meine Vorschreibungen 

elektronisch erhalten.
▪▪ Angabe von Name und Adresse.
▪▪ �Angabe der E-Mail-Adresse, an welche 

die Vorschreibungen geschickt werden 
sollen.

Vorschreibungen werden elektronisch zugestellt 
Zustellung

Duale jetzt
kostenlos



Abfuhrbehälter zu den Abholterminen bitte bis spätestens 6 Uhr bereitstellen.
Ab
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Bio­
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Gelber 
Sack

Papier­
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Marktbereich ländlicher Bereich – vierwöchentlich (GRün)

rot
zweiwöch­
entlich

GRün
vierwöch­
entlich

Bereich I

Ditting, Hausruck­
straße, Hochfeld
Mitterweg, 
Raiffeisenstraße, 
Tannenweg,

zweiwöchentlich (rot) 
wie Marktbereich

Bereich II

Aubach, Bachleiten, Buchegg, 
Dorf, Eidenedt, Fürt, Geier­
au, Gotthaming, Hinteregg, 
Hundassing, Letten,  Lugen­
dorf, Niedernhaag, Obermeg­
genbach, Pramwald,  Ram­
persdorf, Reischau, Sonnfeld, 
Steinpoint,  

zweiwöchentlich (rot) wie
Marktbereich

Bahnhofstraße, Brunnberg, 
Hatscheksiedlung, Kalch­
grub, Karl-Schwaha-Straße, 
Kirchengasse, Kreuzerfeld, 
Lambacher Straße, Lui­
senhöhe, Manichgattern, 
Marktplatz, Oberntor, 
Rottenbacher Straße, Sport­
platzstraße, Starhemberg, 
Turnergasse

Jänner Mo.  9. 1.   
Mo.  23. 1. Mo.  9. 1. Mo.    9. 1.  Mo.    23. 1. Fr.     27. 1. Do. 12. 1. Mo.  2. 1.

Februar Mo.    6. 2. 
Mo.  20. 2. Mo.    6. 2. Mo.      6. 2. Mo.    20. 2. Fr.     24. 2. Do.   23. 2. Mo. 27. 2.

März Mo.    6. 3. 
Mo.  20. 3. Mo.    6. 3. Mo.      6. 3. Mo.    20. 3. Fr.     10. 3.

Fr.    24. 3. – –

April Mo.    3. 4.
Mo.    17. 4. Mo.    3. 4. Mo.      3. 4. Mo. 17. 4. Fr.        7. 4.

Fr.      21. 4. Do.  6. 4. Mo. 24. 4.

Mai
Di.    2. 5.
Mo.  15. 5.
Di.  30. 5.

Di.    2. 5.
Di.  30. 5.

Di.      2. 5.
Di.    30. 5. Mo.    15. 5. Sa.       6. 5.

Sa.      20. 5. Fr. 19. 5. –

Juni Mo.  12. 6.
Mo.  26. 6. Mo.  26. 6. Mo.    26. 6. Mo.    12. 6.

Sa.      3. 6.
Fr.     16. 6.
Fr.      30.6.

Do. 29. 6. Mo. 19. 6.

Juli Mo.  10. 7.
Mo.  24. 7. Mo.  24. 7. Mo.    24. 7. Mo.    10. 7. Fr.      14. 7.

Fr.      28. 7. – –

August Mo.    7. 8. 
Mo.  21. 8. Mo.  21. 8. Mo.    21. 8. Mo.      7. 8.  Fr.      11. 8.

Fr.      25. 8. Do. 10. 8. Mo. 14. 8.

Sep­
tember

Mo.    4. 9.
Mo.  18. 9. Mo.  18. 9. Mo.    18. 9. Mo.      4. 9. Fr.        8. 9.

Fr.      22. 9. Do.  21. 9.

Okto­
ber

Mo.   2. 10.
Mo.  16. 10.
Mo.  30. 10.

Mo. 16. 10. Mo.  16. 10. Mo.      2. 10.
Mo.    30. 10.

Fr.      6. 10.
Fr.    20. 10. – Mo. 9. 10.

Novem­
ber

Mo.  13. 11.
Mo.  27. 11. Mo. 13. 11. Mo.  13. 11. Mo.   27. 11. Sa.     4. 11.

Fr.     17.11. Fr.  3. 11. –

Dezem­
ber

Mo. 11. 12.
Fr.  22. 12. Mo. 11. 12. Mo.  11. 12. Fr.     22. 12. Fr.     15. 12. Do. 14. 12. Mo. 4. 12.

Container­Abfuhr monatliche Abfuhr (grün) -> Abfuhrtage ländlicher Bereich II; zweiwöchentliche Abfuhr (rot) -> Abfuhrtage Marktbereich

Textiliensammlung Altkleider-Container befinden sich beim Sammelplatz Bahnhofplatz

ASZ Weibern & Pram Mi. 13 – 18 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr, Sa 8 – 12 Uhr, 07732/2424 bzw. 07736/66765

Kompostanlage Standharting: Mi. 16 – 18 Uhr, Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr, Tel.: 07736/6167

Wir bitten um ordnungsgemäße Sammlung der Wertstoffe (Altglas, Weißblech) und Sauberkeit bei den Sammelinseln.
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Karriere
mit Lehre!

Mayrhuber Installationen
Haag am Hausruck 

 

M A Y R H U B E R  I N S T A L L A T I O N E N

Nimm deine Zukunft in die Hand 
K O M M  I N  U N S E R  T E A M  -  W I R  M A C H E N  D I C H

Z U  E I N E M / E R  I N S T A L L A T I O N S  -  U N D

G E B Ä U D E T E C H N I K E R / I N   

Karriere
mit Lehre!

So geht, 

office@installationen-mayrhuber.at
07732/2245

innovativ - nachhaltig - zukunftsorientiert 

das ist Mayrhuber Installationen

M A Y R H U B E R  I N S T A L L A T I O N E N

Installations- & Gebäudetechniker 

innovativ - nachhaltig - zukunftsorientiert 

das ist Mayrhuber Installationen

W I R
S U C H E N  
D I C H

W I R
S U C H E N  
D I C H

m/w/d

Mayrhuber Installationen

Haag am Hausruck 

office@installationen-mayrhuber.at

07732/2245 

AUFTANZEN AM

4.  FEBRUAR 2023
TURNHALLE HAAG AM HAUSRUCK

DER ÖTB HAAG AM HAUSRUCK LÄDT ZUM
AUFTANZEN AM TURNERBALL EIN!

 
KEINE TANZERFAHRUNG NOTWENDIG 

 
WIR FREUEN UNS AUF DEINE RÜCKMELDUNG

0664/4703956

Einladung zum 

&
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Haager  
Schnappschuss
Wie bereits bekannt, gibt es einen 
Haager Geschenk-Gutschein im 
Wert von € 10 zu gewinnen. 
Einfach Ihren Haager Schnapp-
schuss einschicken und mit et-
was Glück wird Ihr Bild in der 
nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung am Titelblatt abge-
druckt: marktgemeinde@haag-
hausruck.ooe.gv.at

Der Schnappschuss der aktu-
ellen Ausgabe stammt von Georg 
Rabengruber. Der Gewinner kann 
sich den Gutschein am Marktge-
meindeamt abholen. Herzlichen 
Glückwunsch

PULVERBESCHICHTUNG SANITÄRMETALL KUNSTSTOFF

W I R  B I L D E N  D I E S E  L E H R B E R U F E  A U S :

DEINE LEHRE BEI MKW. 
WERDE EIN TEIL VON UNS.

We are family.
MKW ist ein Familienbetrieb.

Ehrlicher Umgang miteinander.

Gutes Betriebsklima auf DU-Wort.

Attraktive Lehrlingsweiterbildung.

MCafe Mitarbeiterrestaurant (Werk 1 Weibern).

Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr
€ 900,00 brutto/Monat.

mehr Infos auf: www.mkw.at

Überzeuge dich vor Ort. Vereinbare einen 
Termin und absolviere eine Schnupperlehre.
E bewerbungen@mkw.at, T 07732 3711-0

 Standort Haag/H.

  > Elektrotechniker (m/w/d)

  > Oberflächentechniker (m/w/d) Pulverbeschichtung

  > Metallbau- und Blechtechniker (m/w/d)

  > Industriekauffrau/-mann (m/w/d)  

 Standort Weibern

  > Kunststofftechniker/-formgeber (m/w/d) 

  > Maschinenbautechniker (m/w/d) 

  > Werkzeugbautechniker (m/w/d) 
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Tun Sie sich und Ihren Liebsten etwas Gutes und nutzen Sie unsere 

Wohlfühlleistungen in Ihrer Nähe! 

Ein Salzraum für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden 

Salzraumsitzung 

Mit jedem Atemzug nimmt Ihr Körper das besondere Mikroklima des Salzraums durch die Atemwege 
und Schleimhäute auf. So stärken Sie Ihr Immunsystem und erfahren die heilsame Wirkung bei 
Atemwegs- und Hauterkrankungen, Allergien oder Erkältungen. Wenn Sie eine kleine Auszeit vom 
stressigen Alltag benötigen, sind Sie bei uns ebenfalls genau richtig. 

Salz-Lounge und Shop 

Nach einem Glas Solewasser in unserer gemütlichen Salz-Lounge können Sie Ihren Besuch bei einer 
guten Tasse Kaffee oder Tee verlängern und sich über unser Angebot an Natursalzprodukten sowie 
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Sa. Nach Vereinb. 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

www.salzdorf.at 
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Wir gratulieren!

zur Geburt
Lea Wintschnig, Oberntor, am 22. August 
2022, Eltern: Sarah Wintschnig und Christo-
pher Kreiner.

zur Geburt
Carl Kaltenecker, Tannenweg, am 21. Okto-
ber, Eltern: Victoria und Dominik Kaltenecker

zum 85. Geburtstag
Alois Waldenberger, Hinteregg

zum 80. Geburtstag
Rudolf Grausgruber, Ditting

zum 80. Geburtstag
Franz Ziegelböck, Bahnhofstraße

zum 85. Geburtstag
Elisabeth Baminger, Lugendorf


